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I. Lebenslauf 

geboren 04.05.1950  in Rostock als Sohn des Kaufmanns Karl-Heinz Freidank und seiner 

Ehefrau Edith Freidank geb. Kuhnke 

 

von 1955 - 1960 Volksschulzeit in Gütersloh 

 

von 1960 - 1966 erfolgreicher Besuch der Realschulen in Gütersloh und Troisdorf 

 

von 1966 - 1969 erfolgreicher Besuch der Höheren Handelsschule in Bonn 

 

von 1969 - 1971 Ausbildungszeit zum Industriekaufmann bei der Dynamit Nobel AG 

in Troisdorf 

 

von 1971 - 1974 Studium an der Fachhochschule Köln zum Dipl.-Betriebswirt  

 

von 1974 - 1978 Studium an der Universität zu Köln zum Diplom-Kaufmann 

 

1978 hauptberufliche Tätigkeit im Rechnungswesen der Ferd. Rückforth 

Nachf. AG in Siegburg 

 

von 1978 - 1982 wissenschaftlicher Assistent und Akademischer Rat am Lehrstuhl für 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Prüfungswesen an der Uni-

versität Passau 

 

1981 Promotion zum Dr. rer. pol. an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fa-

kultät der Universität Passau  

 

von 1982 - 1983 hauptamtlicher Dozent für die Studienschwerpunkte Finanz- und 

Rechnungswesen an der Berufsakademie Lörrach 

 

von 1983 - 1986 Fachleiter der Fachrichtung Steuern an der Berufsakademie Stuttgart 

in der Funktion eines Professors 

 

1986 - 1989 Professor (C 3) für die Fächer Betriebliches Rechnungswesen, Bilanz-

steuerrecht, steuerrechtliches Prüfungswesen sowie Wirtschaftskrimi-

nalität an der Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung, Fachbe-

reich Finanzen, in Hamburg 

 

1987 - 1989 Sprecher des Fachbereichs Finanzen der Fachhochschule für Öffent-

liche Verwaltung in Hamburg 

 

23.01.1989 Abschluss des Habilitationsverfahrens an der wirtschafts- und rechts-

wissenschaftlichen Fakultät der Universität Oldenburg und Verlei-

hung des Dr. rer. pol. habil. 
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01.04. - 31.08.1989 Universitätsprofessor (C 3) für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre im Fachbereich Wirtschaftswis-

senschaften an der Universität Hamburg 

Juni 1989 Ernennung zum Steuerberater durch die Finanzbehörde Hamburg 

01.09.1989 - 30.09.1992 ordentlicher Universitätsprofessor (C 4) und Inhaber des Lehrstuhls 

für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Controlling und Betriebs-

wirtschaftliche Steuerlehre an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fa-

kultät der Katholischen Universität Eichstätt in Ingolstadt 

01.02.1990 - 31.01.1992 Vorsitzender des Prüfungsausschusses der Wirtschaftswissenschaftli-

chen Fakultät der Katholischen Universität Eichstätt in Ingolstadt 

01.10.1992 - 31.12.1993 Ordinarius für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Rechnungs-, 

Revisionswesen und Betriebswirtschaftliche Steuerlehre an der Uni-

versität St. Gallen (Schweiz) 

01.10.1992 - 31.12.1993 Direktor des Instituts für Rechnungslegung und Controlling an der 

Universität St. Gallen (Schweiz) 

01.10.1993 - 30.09.2016 ordentlicher Universitätsprofessor (C 4) und Inhaber des Lehrstuhls 

für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Revisions- und Treuhand-

wesen in der Fakultät für Betriebswirtschaft an der Universität Ham-

burg 

01.10.1995 – 04. 05. 2020 Mitglied des Prüfungsausschusses für das Wirtschaftsprüferexamen 

gemäß § 12 Abs. 1 WPO für die Länder Freie Hansestadt Bremen, 

Freie und Hansestadt Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-

sachsen und Schleswig-Holstein  

01.07.1996 - 30.09.2016  Geschäftsführender Direktor des Instituts für Wirtschaftsprüfung und 

Steuerwesen in der Fakultät für Betriebswirtschaft an der Universität 

Hamburg 

2000 - 2006 Mitglied in der Kommission des Manager-Magazins zur Begutach-

tung der Geschäftsberichte börsennotierter Unternehmen 

seit 01.09.2001 Gutachter der Alexander von Humboldt-Stiftung, Bonn-Bad Godes-

berg 

2001 - 2002 Vorsitzender des Prüfungsausschusses für den Diplom-Studiengang 

Betriebswirtschaftslehre im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

an der Universität Hamburg 

2002 - 2005 Mitglied in der Kommission zur Begutachtung betriebswirtschaftli-

cher Studiengänge an Hochschulen im Land Baden-Württemberg 

2005 - 2008 Mitglied in der Kommission der Agentur für Qualitätssicherung durch 

Akkreditierung von Studiengängen (AQAS) 

2007 - 2009 Gründungsdekan und Vizepräsident der Privaten Hanseuniversität 

Rostock 

2009 - 2013 Mitglied im Hauptfachausschuss beim Institut der Wirtschaftsprüfer 

in Deutschland e.V. 
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2009 Mitglied in der Kommission der zentralen Evaluations- und Akkredi-

tierungsagentur Hannover (ZEvH) zur Akkreditierung von drei Mas-

terstudiengängen an der Dresden International University. 

2010 Mitglied in der Kommission des Akkreditierungs-, Certifizierungs- 

und Qualitätssicherungs-Instituts ACQUIN zur Akkreditierung von 

vier Bachelorstudiengängen an der Universität Regensburg.  

2012 - 2015 Mitglied des Arbeitskreises „Einflussgrößen des Prüfungshonorars“ 

beim Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. 

2013 - 2018 Mitglied im Arbeitskreis „Corporate Governance-Reporting“ bei der 

Schmalenbach-Gesellschaft für Betriebswirtschaft e.V. 

2013 - 2017 Vorsitzender des Arbeitskreises „Corporate Governance-Reporting“ 

bei der Schmalenbach-Gesellschaft für Betriebswirtschaft e.V. 

2016 - 2018 Universitätsprofessor für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Con-

trolling, an der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Ham-

burg 

2018 - 2022 emeritierter Universitätsprofessor und Lehrbeauftragter für das Fach 

Controlling an der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität 

Hamburg 

seit 1.10.2018                                 emeritierter Universitätsprofessor und Lehrbeauftragter für die Fächer 

Internationale Rechnungslegung und Accounting for Taxes an der Fa-

kultät für Rechtswissenschaft der Universität Hamburg 

2019  Verleihung des Ehrenpreises der Stiftung des Bundesverbands der Bi-

lanzbuchhalter und Controller e.V. für das wissenschaftliche Lebens-

werk am 10. Mai 2019 in Fulda 
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II. Platzierungen auf universitären Berufungslisten  

 

1986: Universität Bremen, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmens-

rechnung [C 4] (2. Listenplatz). 

 

1989: Universität Hamburg, Professur für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirt-

schaftliche Steuerlehre [C 3] (1. Listenplatz). 

 

1989: Universität Eichstätt/Ingolstadt, Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 

Controlling und Betriebswirtschaftliche Steuerlehre [C 4] (1. Listenplatz). 

 

1989: Universität zu Kiel, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmens-

rechnung [C 4] (1. Listenplatz). 

 

1991: Universität St. Gallen (Schweiz), Ordinariat für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Revisions- und Rechnungswesen sowie Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (1. Listen-

platz). 

 

1991: Universität Frankfurt a. M., Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Con- 

trolling [C 4] (2. Listenplatz). 

 

1992: Humboldt-Universität zu Berlin, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Wirtschaftsprüfung und Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, [C 4] (2. Listenplatz). 

 

1992: Universität Hamburg, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Revisions- 

und Treuhandwesen [C 4] (1. Listenplatz). 

 

1997: Universität Rostock, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirt-

schaftliche Steuerlehre [C 4] (1. Listenplatz). 
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III. Schriftenverzeichnis 

A. Veröffentlichungen in Zeitschriften, Sammelwerken und sonstigen Medien  

(1) Die Kontrollfunktion des Aufsichtsrats einer Aktiengesellschaft, in: Der graduierte Betriebs-

wirt, 10. Jg., 1977, S. 537-544. 

 

(2) Grenzplankostenrechnung und Deckungsbeitragsrechnung. Lösungsansätze für Planungs- und 

Entscheidungsaufgaben, in: Neue Betriebswirtschaft, 32. Jg., 1979, S. 478-485. 

 

(3) Zum Einsatz der Grenzplankosten- und Deckungsbeitragsrechnung zur Lösung von Entschei-

dungsaufgaben, in: Kostenrechnungs-Praxis, Heft 6, 1979, S. 249-255. 

 

(4) Die Problematik der handelsrechtlichen Herstellungskostenberechnung bei Aktiengesellschaf-

ten, in: Kostenrechnungs-Praxis, Heft 1, 1980, S. 33-41. 

 

(5) Rechnungswesen zur Lösung kurzfristiger Entscheidungsaufgaben, in: Management Zeitschrift 

Industrielle Organisation, 49. Jg., 1980, S. 367-369. 

 

(6) Zielsetzungen und Instrumente der Bilanzpolitik bei Aktiengesellschaften, in: Der Betrieb,  

35. Jg. 1982, S. 337-343. 

 

(7) Die Bedeutung von Wertkonventionen und Entscheidungswerten für handels- und steuerrecht-

liche Jahresabschlußrechnungen in: Neue Betriebswirtschaft, 35. Jg., 1982, S. 337-417. 

 

(8) Die Abweichungsverrechnung im Falle der Ableitung von aktien- und steuerrechtlichen Her-

stellungskosten aus Plankostensystemen, in: Der Betrieb, 36. Jg. 1983, S. 1375-1381 und  

S. 1454-1456. 

 

(9) Abweichungsverrechnung im Falle der Ableitung von aktien- und steuerrechtlichen Herstel-

lungskosten aus Plankostenrechnungssystemen, in: Kostenrechnungs-Praxis, Heft 3, 1983,  

S. 125-138. 

 

(10) Bilanzierungsprobleme bei unterausgelasteten Kapazitäten im handels- und steuerrechtlichen 

Jahresabschluß der Aktiengesellschaft, in: Betriebs-Berater, 39. Jg., 1984, S. 29-36. 

 

(11) Wie Plan-Kostenrechnungssysteme für die bilanzielle Bewertung nutzbar gemacht werden kön-

nen, 1. Teil, in: Bilanz und Buchhaltungspraxis, Heft 1, 1985, S. 19-24. 

 

(12) Wie Plan-Kostenrechnungssysteme für die bilanzielle Bewertung nutzbar gemacht werden kön-

nen, 2. Teil: Kapazitätsvariation und Bilanzrecht. Bedeutung der Grenzplankostenrechnung, in: 

Bilanz und Buchhaltungspraxis, Heft 2, 1985, S. 69-76. 

 

(13) Die Analyse des Herstellungskostenbegriffs aus betriebswirtschaftlicher Sicht, in: Wirtschafts-

wissenschaftliches Studium, 14. Jg., 1985, S. 105-111. 

 

(14) Die buchhalterische Organisation der kurzfristigen Erfolgsrechnung im System einer flexiblen 

Plankostenrechnung auf Vollkostenbasis, in: Kostenrechnungs-Praxis, Heft 2, 1985, S. 57-61. 

 

(15) Berücksichtigung der Steuern in der Kostenrechnung, in: Handbuch Finanz- und Rechnungs-

wesen, hrsg. v. J.S. Tanski, Landsberg a. Lech, S. 1-35 (Loseblattausgabe, Stand: 9. Nachliefe-

rung 1986). 
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(16) Unternehmensumwandlung als bilanzpolitische Vermeidungsstrategie angesichts des Bilanz-

richtlinien-Gesetzes, in: Der Betrieb, 39. Jg., 1986, S. 1081-1089 (mit L. Lachnit). 

 

(17) Durchbrechung der Bilanzidentität und die Darstellung derartiger Vorgänge in Prüfungsberich-

ten. Bilanzstetigkeit, in: Bilanz und Buchhaltung, Zeitschrift für Rechnungswesen und Steuern, 

Heft 11, 1986, S. 421-431. 

 

(18) Der Ansatz von Kostensteuern im innerbetrieblichen Rechnungswesen, in: Praxis des Rech-

nungswesens, Heft Nr. 4 vom 28.8.1987, S. 171-199. 

 

(19) Deckungsbeitragsrechnung und Simultanplanung. Kurzfristige Entscheidungsaufgaben lösen, 

in: Bilanz und Buchhaltung, Zeitschrift für Rechnungswesen und Steuern, Heft 4, 1988, S. 151-

158 und Heft 5, 1988, S. 181-184. 

 

(20) Auswirkungen des Umsatzkostenverfahrens auf die Rechnungslegung von Kapitalgesellschaf-

ten, in: Der Betrieb, 41. Jg. 1988, S. 1609-1617. 

 

(21) Preissteigerungsrücklage, Importwarenabschlag oder Lifo-Methode? Ein bilanzpolitisches Ent-

scheidungsproblem, in: Betriebs-Berater, 43. Jg., 1988, S. 1995-2002. 

 

(22) Erfolgsrealisierung bei langfristigen Fertigungsprozessen, in: Der Betrieb, 42. Jg., 1989, 

S. 1197-1204. 

 

(23) Computergestützte Optimierungsmodelle als Instrument der Rechnungslegungspolitik von Ka-

pitalgesellschaften, in: Die Wirtschaftsprüfung, 43. Jg., 1990, S. 19-39 (mit L. Lachnit). 

 

(24) Den Jahresabschluß per Computer optimieren, in: Handelsblatt vom 6.2.1990, S. 22. 

 

(25) Einsatzmöglichkeiten simultaner Gleichungssysteme im Bereich der computergestützten Rech-

nungslegungspolitik, in: Zeitschrift für Betriebswirtschaft, 60. Jg., 1990, S. 261-279. 

 

(26) Die Erfolgsbesteuerung bei Personenhandelsgesellschaften, in: Das Wirtschaftswissenschaftli-

che Studium, 20. Jg., 1991, S. 441-445. 

 

(27) Fallstudie zur steuerrechtlichen Erfolgsermittlung und -verteilung bei Personenhandelsgesell-

schaften, in: Wirtschaftswissenschaftliches Studium, 20. Jg., 1991, S. 481-484. 

 

(28) Die Grundzüge des Umsatzsteuerrechts, in: Das Wirtschaftsstudium, 20. Jg., 1991, S. 741-749 

und S. 826-830 (mit H. Eigenstetter) 

 

(29) Die Sozialbilanz als Ergänzung der handelsrechtlichen Jahresabschlußrechnung, in: Die soziale 

Dimension der Unternehmung, Festschrift für E. Gaugler, hrsg. v. H. Corsten, L. Schuster, B. 

Stauss, Berlin 1991, S. 144-167 (mit H. Meyer). 

 

(30) Aktuelle Probleme der Steuer- und Unternehmensberatung, in: Die Betriebswirtschaft, 51. Jg., 

1991, S. 834 f. 

 

(31) Finanzielle Verpflichtungen, sonstige Prüfung, in: Handwörterbuch der Revision, hrsg. v. A.G. 

Coenenberg und K.v. Wysocki, 2. Aufl., Stuttgart 1992, Sp. 528-536. 
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(32) Die Behandlung von Leerkosten im handels- und steuerrechtlichen Jahresabschluss, in: Otte, H. 

(Hrsg.), Praxis der GmbH-Rechnungslegung, Herne/Berlin 1992, S. 304-322. 

 

(33) Computergestützte Bilanzoptimierung, in: Praxis des Rechnungswesens, Heft Nr. 2 vom 

23.04.1992, S. 553-576.  

 

(34) Buchführung und Erfolgsermittlung (Studienfaltblatt), in: Das Wirtschaftsstudium, 21. Jg., 

1992, Heft 4 (mit H. Eigenstetter). 

 

(35) Eigenkapitalausweis deutscher Personenhandelsgesellschaften, in: Der Schweizer Treuhänder, 

66. Jg., 1992, S. 397-404. 

 

(36) Modell zur PC-gestützten Optimierung des Jahresabschlusses, in: Controllingsysteme für ein 

PC-gestütztes Erfolgs- und Finanzmanagement, (Hrsg.) L. Lachnit, München 1992, S. 159-183. 

 

(37) EDV-gestützte Jahresabschlußoptimierung, in: Handbuch Finanz- und Rechnungswesen, hrsg. 

v. J.S. Tanski, Landsberg am Lech 1992, S. 1-37 (Loseblattsammlung, Stand: 8. Nachlieferung 

1992). 

 

(38) Die Besteuerung des Erfolgs deutscher Personenhandelsgesellschaften, in: Der Schweizer Treu-

händer, 66. Jg. 1992, S. 789-797. 

 

(39) Revisions- und Treuhandbetriebe, in: Handwörterbuch der Betriebswirtschaft, hrsg. v. W. Witt-

mann, W. Kern, R. Köhler, H.-U. Küpper, K.v. Wysocki, Teilband 3, 5. Aufl., Stuttgart 1992, 

Sp. 3570 - 3583. 

 

(40) Anforderungen an bilanzpolitische Expertensysteme. Entwicklungsstand und Anforderungspro-

fil, in: Der Schweizer Treuhänder, 67. Jg. 1993, S. 119-128. 

 

(41) Wie kann ein Expertensystem die Bilanzpolitik unterstützen? Entscheidungsgrundlagen für 

rechnungslegungspolitische Strategien und zur Zielplankorrektur, in: Der Schweizer Treuhän-

der, 67. Jg., 1993, S. 230-234. 

 

(42) Erfolgsbesteuerung bei Personengesellschaften, in: Praxis des Rechnungswesens, Heft Nr. 2 

vom 26.2.1993, S. 419-454. 

 

(43) Erfolgsbesteuerung bei Personengesellschaften, in: Handbuch Finanz- und Rechnungswesen, 

hrsg. v. J. S. Tanski, Landsberg am Lech 1992, S. 1-42 (Loseblattausgabe, Stand: 9. Nachliefe-

rung 1993). 

 

(44) Controlling: Ein unscharfes Konzept gewinnt Konturen in: Die Betriebswirtschaft, 53. Jg., 1993, 

S. 399-415. 

 

(45) EDV-gestützte Jahresabschlußoptimierung, in: Handbuch Revision, Controlling, Consulting, 

Hrsg. Haberland/Preißler/Meyer, Landsberg am Lech, S. 1-37 (Loseblattsammlung, Stand: 38. 

Nachlieferung 2/1993). 

 

(46) Bilanzpolitische Optimierungsmodelle für Kapitalgesellschaften. Konzeptionierung eines Ent-

scheidungsmodells auf der Basis der mathematischen Optimalplanung, in: Der Schweizer Treu-

händer, 67 Jg., 1993, S. 721-729. 
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(47) Die Prozeßkostenrechnung als Instrument des strategischen Kostenmanagements, in: Die Un-

ternehmung, 47. Jg., 1993, S. 387-405. 

 

(48) Anforderungen an bilanzpolitische Expertensysteme als Instrumente der Unternehmensführung, 

in: Die Wirtschaftsprüfung, 46. Jg., 1993, S. 312-323. 

 

(49) Unterstützung des Target Costing mit Hilfe der Prozeßkostenrechnung, in: Marktnähe und Kos-

teneffizienz schaffen. Effektives Controlling für neue Führungsstrukturen, (Hrsg.) P. Horváth, 

Stuttgart 1993, S. 207-232. 

 

(50) Kompetenz in Controlling, in: Zeitschrift für Controlling, 6. Jg., 1994, S. 52 f. 

 

(51) Unterstützung des Target Costing durch die Prozeßkostenrechnung, in: Neuere Entwicklungen 

im Kostenmanagement, (Hrsg.) K. Dellmann und K. P. Franz, Bern/Stuttgart/Wien 1994,  

S. 223-259 

 

(52) Der Ausweis des Eigenkapitals bei Personengesellschaften in der handelsrechtlichen Jahresab-

schlußrechnung, in: Die Wirtschaftsprüfung, 47. Jg., 1994, S. 397-406.  

 

(53) Target Costing und Prozeßkostenrechnung als Instrumente des strategischen Kostenmanage-

ments, in: Handbuch Finanz- und Rechnungswesen, hrsg. v. J. S. Tanski, Landsberg am Lech, 

S. 1-30 (Loseblattsammlung, Stand: 16. Nachlieferung 1994). 

 

(54) Externe Unternehmensrechnung bei Industrieunternehmen, in: Praxis des Rechnungswesens, 

Heft Nr. 6, S. 71-90. 

 

(55) Externe Unternehmensrechnung nach dem Umsatzkostenverfahren, in: Praxis des Rechnungs-

wesens, Heft Nr. 6 vom 16.12.1994, S. 41 f. und S. 51-58. 

 

(56) Vernetzung von Target Costing und Prozeßkostenrechnung, in: 10. Deutscher Controlling Con-

gress, hrsg. von T. Reichmann, München 1995, S. 75-101. 

 

(57) Handels- und steuerrechtliche Rechnungslegung bei Personenhandelsgesellschaften, in: Praxis 

des Rechnungswesens, Heft Nr. 3 vom 26.06.1995, S. 42-51 und S. 58-71. 

 

(58) Der Ansatz von Forderungen und Verbindlichkeiten zum Barwert in der Handels- und Steuer-

bilanz, in: Das Wirtschaftswissenschaftliche Studium, 24. Jg., 1995, S. 494-499. 

 

(59) Prozeßmanagement in Revisionsunternehmen, in: Handbuch Kosten- und Erfolgs-Controlling, 

hrsg. von T. Reichmann, München 1995, S. 391-411 (mit P. Zaeh). 

 

(60) Steuern und Controlling, in: Lexikon des Controlling, hrsg. von C. Schulte, München/Wien 

1996, S. 702-707. 

 

(61) Ansatzpunkte für die Entwicklung eines Steuer-Controlling, in: Zeitschrift für Controlling,  

8. Jg., 1996, S. 148-154. 

 

(62) Spezialfragen des Target Costing und des Kostenmanagements, in: Handbuch Finanz- und 

Rechnungswesen, hrsg. von J.S. Tanski, Landsberg am Lech, S. 1-52 (mit P. Zaeh) (Loseblatt-

sammlung, Stand: 24. Nachlieferung 1996). 
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(63) Einstiegsgehälter zwischen 50.000 und 80.000 DM, in: Welt am Sonntag vom 01.12.1996,  

Nr. 48, S. B1. 

 

(64) Spezialfragen des Target Costing und des Kostenmanagements, in: Kostenmanagement. Neuere 

Konzepte und Anwendungen, hrsg. von C.-Chr. Freidank, U. Goetze, B. Huch und J. Weber, 

Berlin et al. 1997, S. 233-274 (mit P. Zaeh). 

 

(65) Controlling mit Kennzahlen, in: Zeitschrift für Controlling, 9. Jg., 1997, S. 134 f. 

 

(66) Prozeßkostenrechnung und Kostenmanagement, in: Der Steuerberater, 48. Jg., Beilage 2 zu Heft 

9/1997, S. 1-26.  

 

(67) Zielformulierungen und Modellbildungen im Rahmen der Rechnungslegungspolitik, in: Rech-

nungslegungspolitik. Eine Bestandsaufnahme aus handels- und steuerrechtlicher Sicht, hrsg. 

von C.-Chr. Freidank, Berlin et al. 1998, S. 85-153. 

 

(68) Strategisches Kostenmanagement, in: Die Zukunft gestalten, hrsg. von U. Teichmann und  

J. Wolff, Berlin/Dortmund 1998, S. 167-244. 

 

(69) Jahresabschlußplanung mit Hilfe quantitativer Methoden, in: Unternehmensplanung und Con-

trolling, Festschrift zum 60. Geburtstag von J. Bloech, hrsg. von R. Bogaschewsky und U. 
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ten aus betriebswirtschaftlicher, rechtlicher, mathematischer und wirtschaftsinformatischer Sicht, 

2. Aufl., Wiesbaden 2016. 
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(7) Erfolgreiche Führung und Überwachung von Unternehmen. Konzepte und praktische Anwen-

dungen von Corporate Governance und Reporting, Wiesbaden 2019. 

(8) Kostenrechnung. Grundlagen des innerbetrieblichen Rechnungswesens, Konzepte des Kosten-

managements und Sonderbereiche 10. Aufl., Berlin/Boston 2020 (mit R. Sassen). 

(9) Übungen zur Kostenrechnung, 8. Aufl., Berlin/Boston 2020 (mit S. Fischbach und R. Sassen). 

(10)  Unternehmensbewertung und Due Diligence. Grundlagen, Methoden, Anwendungen, Berlin 

2022. 
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IV. Verzeichnis hauptamtlicher Lehrveranstaltungen 

A. Als wissenschaftlicher Assistent und Akademischer Rat an der Universität 

Passau abgehaltene Lehrveranstaltungen 

(1) WS 1978/79 Übungen zum Betrieblichen Rechnungswesen 

  (4 Semesterwochenstunden) 

 

(2) SS 1979 (a) Übungen zum Betrieblichen Rechnungswesen  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Innerbetriebliches Rechnungswesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(3) WS 1979/80 Übungen zur Kostenrechnung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

(4) WS 1980/81 (a) Übungen zum Betrieblichen Rechnungswesen  

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Einführung in die Industrielle Kostenlehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(5) SS 1981 Einführung in die Industrielle Kostenlehre 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

(6) WS 1981/82 (a) Übungen zum Betrieblichen Rechnungswesen 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Einführung in die Industrielle Kostenlehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (c) Leitung von zwei Sitzungen des Hauptseminars zur Betriebswirtschaftlichen 

Steuerlehre und zum Prüfungswesen (Steuerliche Auswirkungen der 4. EG-

Richtlinie, Latente Steuern im Jahresabschluß) 

 

(7) SS 1982 Einführung in die Industrielle Kostenlehre 

  (2 Semesterwochenstunden) 
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B. Als hauptamtlicher Dozent an der Berufsakademie Lörrach abgehaltene 

Lehrveranstaltungen 

(1) WS 1982/83 (a)  Produktions- und Kostentheorie 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Rechnungswesen I 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

(2) SS 1983 (a) Kostenrechnung 

   (8 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Rechnungswesen II 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Industriebetriebslehre für Ingenieure 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(3) WS 1983/84 (a) Kostenrechnung 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Kostenplanung und Kostenkontrolle 

   (8 Semesterwochenstunden) 

 

 

C. Als Fachleiter in der Funktion eines Professors an der Berufsakademie Stutt-

gart abgehaltene Lehrveranstaltungen 

(1) WS 1983/84 (a) Rechnungswesen I 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Einkommensteuer I 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Einführung in die Betriebliche Steuerlehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(2) SS 1984 (a)  Rechnungswesen II 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Kostenrechnung und Produktion 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

 

(3) WS 1984/85 (a)  Rechnungswesen III 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Kostenrechnung und Produktion 

   (4 Semesterwochenstunden) 
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  (c)  Einführung in die Betriebliche Steuerlehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d)  Einkommensteuer I 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

(4) SS 1985 (a)  Kostenrechnung und Produktion 

   (2 4 Semesterwochenstunden) 

 

(5) WS 1985/86 (a)  Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Steuerplanung 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

 

D. Als Professor an der Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung in Hamburg, 

Fachbereich Finanzen, abgehaltene Lehrveranstaltungen 

(1) SS 1986 (a) Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 2. Studienabschnitt/2 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 3. Studienabschnitt 

   (2 · 6 Semesterwochenstunden) 

 

(2) WS 1986/87 Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 1. Studienabschnitt 

  (3 · 6 Semesterwochenstunden) 

 

(3) SS 1987 Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 3. Studienabschnitt 

  (3 · 6 Semesterwochenstunden) 

 

(4) WS 1987/88 (a)  Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 2. Studienabschnitt/1 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 1. Studienabschnitt 

   (2 · 6 Semesterwochenstunden) 

 

  (c)  Seminar zur Steuerbilanzpolitik 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(5) SS 1988 (a)  Betriebswirtschaftslehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 3. Studienabschnitt 

   (3 · 6 Semesterwochenstunden) 

 

(6) WS 1988/89 (a)  Rechnungswesen, Bilanzsteuerrecht, Außenprüfung im 1. Studienabschnitt 

   (6 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Kostenrechnung als Führungsinstrument 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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  (c)  Seminar zur Plankosten- und Deckungsbeitragsrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

E. Als Universitätsprofessor an der Universität Hamburg, Fachbereich Wirt-

schaftswissenschaften, abgehaltene Lehrveranstaltungen 

SS 1989 (a)  Kosten- und Leistungsrechnung 

   (2 · 3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Bilanzierung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

F. Als Universitätsprofessor an der Katholischen Universität Eichstätt, Wirt-

schaftswissenschaftliche Fakultät Ingolstadt, abgehaltene Lehrveranstaltun-

gen 

WS 1989/90 Betriebliches Rechnungswesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1990 (a)  Kostenrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b)  Übung zur Kostenrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1990/91 Betriebliches Rechnungswesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1991 (a) Kostenrechnung 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1991/92 (a) Betriebliches Rechnungswesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Controlling I: Kurzfristige Planungs- und Kontrollrechnungen auf der Basis 

von Kosten- und Leistungen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1992 (a) Kostenrechnung 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht 

   (3 Semesterwochenstunden) 
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  (c) Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I: 

   Grundlagen der Unternehmensbesteuerung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Hauptseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre, zum Controlling 

und zur Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

G. Als Ordinarius an der Universität St. Gallen, Betriebswirtschaftliche Abtei-

lung, abgehaltene Lehrveranstaltungen 

WS 1992/93 (a) Interne Revision 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Revisionslehre I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Doktorandenseminar zum Thema  

   "Spezialprobleme im Rahmen der 4. EG-Richtlinie" 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Informatikrevision 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1993 Kostenrechnung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1993/94  (a) Interne Revision 

   (2 Semesterwochenstunden) 

  

   (b) Revisionslehre I  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Controlling I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Doktorandenseminar zum Thema "Gemeinkostenmanagement I" 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

H. Als Universitätsprofessor an der Universität Hamburg, Fachbereich Wirt-

schaftswissenschaften und Betriebswirtschaftslehre sowie Fakultät für Be-

triebswirtschaft, abgehaltene Lehrveranstaltungen 

WS 1993/94 (a)  Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Rechnungslegungspolitik) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

   

  (b) Interne Revision und Controlling 

     (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Begleitkurs zu Interne Revision und Controlling 
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   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 1994 (a)  Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Kostenmanagement) 

     (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Kosten- und Erfolgsrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Begleitkurs zu Kosten- und Erfolgsrechnung 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

  (e) Begleitkurs zu Wirtschaftsprüfung I 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 1994/95 Forschungssemester 

   

SS 1995 (a) Betriebswirtschaftslehre I 

   (Investition, Finanzierung, Entscheidungstheorie) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Bilanzen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1995/96 (a) Kostenrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Treuhandwesen mit Begutachtung,  

   Unternehmensbewertung, -beratung und -analyse 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre  

   (Bilanzierung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Konzernrechnungslegung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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SS 1996 (a) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Unternehmensbewertung und aktuelle ausgewählte Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1996/97 (a) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Interne Revision und Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Rechnungslegungspolitik und Rechnungslegungsanalyse 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 1997 (a) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Rechnungslegungspolitik und Rechnungslegungsanalyse) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(b) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 1997/98 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

   (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1998 Forschungssemester 

 

WS 1998/99 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

   (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 
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   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Unternehmensbewertung und Konzernrechnungslegung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Rechnungslegung und Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 1999 (a) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Unternehmensbewertung und Konzernrechnungslegung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

  (c) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Rechnungslegung und Rechnungslegungspolitik 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 1999/2000 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

   (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Sonderfragen der Rechnungslegung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

SS 2000 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Ausgewählte Fragen der Wirtschaftsprüfung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2000/2001 (a) Rechnungslegung und Rechnungslegungspolitik 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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  (b) Unternehmensbewertung und Konzernrechnungslegung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre (Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2001 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Unternehmensberatung und Treuhandwesen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2001/2002 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

   (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   (Internationale Unternehmensrechnung) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2002 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (c) Seminar zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2002/2003 Forschungssemester 
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SS 2003 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Unternehmensbewertung und Konzernrechnungslegung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2003/2004 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

   (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

   und zum Revisions- und Treuhandwesen 

   (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2004 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

     (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2004/2005 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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   (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2005 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Unternehmensbewertung und Kostenrechnungslegung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (1 Semesterwochenstunde) 

WS 2005/2006 (a) Betriebswirtschaftslehre III 

          (Grundzüge des betrieblichen Rechnungswesens) 

    (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Wirtschaftsprüfung I 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

                      (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2006 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement  

   (2 Semesterwochenstunden) 

  (b) Wirtschaftsprüfung II 

   (2 Semesterwochenstunden) 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

          (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (1 Semesterwochenstunde) 

 

WS 2006/2007 (a) Grundlagen des Rechnungswesens 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Interne Revision und Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (Ausgewählte aktuelle Fragen) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (1 Semesterwochenstunde) 

 

SS 2007 Forschungssemester 

                        (a) Kosten- und Leistungsrechnung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

WS 2007/2008  (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Unternehmensbewertung und Konzernrechnungslegung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

    (d) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2008 (a) Kosten- und Leistungsrechnung 

          (3 Semesterwochenstunden) 

 

                        (b) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (c) Wirtschaftsprüfung I 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

                        (e) Betriebswirtschaftliches Oberseminar 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2008/2009 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

                         (b) Rechnungslegung und Rechnungslegungspolitik 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

     (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 
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     (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre 

          und zum Revisions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2009 (a) Kosten- und Leistungsrechnung 

          (3 Semesterwochenstunden) 

 

     (b) Kostenrechnung und Kostenmanagement 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

    (c) Unternehmensüberwachung 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

   (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum  

          Revesions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

(e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum  

Revisions- und Treuhandwesen 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2009/2010 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement (Accounting and Controlling) 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

     (b) Rechnungslegung und Rechnungslegungspolitik 

          (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum  

   Revisions- und Treuhandwesen (Auditing and Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

(f) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum 

Revisions- und Treuhandwesen  

(2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2010 (a) Kosten- und Leistungsrechnung 

   (3 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Unternehmensüberwachung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Business Reporting and Consulting 

(2 Semesterwochenstunden) 

 

(d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zur Wirtschafts-prü-

fung 

(2 Semesterwochenstunden) 

 

(e) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum  

Revisions- und Treuhandwesen (Auditing and Control)  

   (2 Semesterwochenstunden) 
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(f) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum  

Revisions- und Treuhandwesen 

(2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2010/2011 (a) Kostenrechnung und Kostenmanagement (Accounting and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

   

  (b) Auditing and Control 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zur Wirtschaftsprü-

fung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen (Auditing and Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2011 (a) Unternehmensüberwachung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Business Reporting and Consulting 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zur Wirtschaftsprü-

fung 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen  (Auditing and Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2011/2012 Forschungssemester  

SS 2012 (a) Business Reporting and Consulting 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen (Auditing and Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2012/2013 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen  

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

   Treuhandwesen (Auditing and Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

(e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

(2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2013 (a) Unternehmensüberwachung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (b) Business Reporting and Consulting 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhand (Auditing and Control) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2013/2014 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen (Auditing und Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance und Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2014 (a) Unternehmensüberwachung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (b) Business Reporting and Consulting 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhand (Auditing and Control) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2014/2015 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterstunden) 

 

  (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

   (2 Semesterstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen (Auditing und Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance und Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

SS 2015 (a) Unternehmensüberwachung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (b) Business Reporting and Consulting 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 
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 (d) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhand (Auditing and Control) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2015/2016 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterstunden) 

 

  (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

   (2 Semesterstunden) 

 

  (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen (Auditing und Control) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance und Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2016 (a) Unternehmensüberwachung 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (b) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhandwesen 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (c) Seminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- und 

Treuhand (Auditing and Control) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

 (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

  (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2016/2017 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Übung zu Accounting and Controlling 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

  (c) Controlling und Interne Revision 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

SS 2017 (a) Controlling und Corporate Governance 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Business Reporting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (c) Übung zu Business Reporting and Controlling 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

  (d) Seminar zu aktuellen Fragen aus Controlling und Corporate Governance 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

WS 2017/2018 (a) Accounting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Übung zu Accounting and Controlling 

   (1 Semesterwochenstunde) 

 

  (c) Controlling und Interne Revision 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

SS 2018 (a) Grundlagen der Unternehmensrechnung 

   (4 Semesterwochenstunden) 

 

  (b) Controlling und Corporate Governance 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

 

  (c) Business Reporting and Controlling 

   (2 Semesterwochenstunden) 

 

  (d) Übung zu Business Reporting and Controlling 

   (1 Semesterwochenstunde) 
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  (e) Oberseminar zur Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und zum Revisions- 

und Treuhandwesen (neue Forschungsergebnisse in Rechnungslegung, Cor-

porate Governance and Controlling) 

   (2 Semesterwochenstunden) 
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V. Tätigkeiten als Lehrbeauftragter an Universitäten und Akademien  

sowie durchgeführte Seminare 

(1) WS 1983/84 Lehrbeauftragter für das Fach „Betriebliches Rechnungswesen“ an der Berufs-

akademie Villingen-Schwenningen. 

 

(2) SS 1984/85 Lehrbeauftragter für  die Vorlesung „Steuermanagement“ im Rahmen des Fa-

ches Controlling im Hauptstudium an der Technischen Universität Stuttgart. 

 

(3) Herbst 1984/85 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg

 zum Bereich „Prüfung der steuerlichen  Herstellungskosten“ über die Themen 

 

  (a)  Der Einfluß nicht voller Kapazitätsauslastung auf die Bemessung der steu-

erlichen Herstellungskosten. 

 

  (b) Ermittlung steuerlicher Herstellungskosten bei Plan- und Teilkostenrech-

nung. 

 

(4) SS 1986 Lehrbeauftragter für die Vorlesung Betriebliche Steuerlehre I im Hauptstudium 

an der Universität Oldenburg. 

 

(5) WS 1986/87 Lehrbeauftragter für die Vorlesungen 

 

  (a)  Betriebliche Steuerlehre II 

 

  (b) Kostenrechnung als Führungsinstrument 

 

  im Hauptstudium an der Universität Oldenburg. 

 

(6) Herbst 1986 Tagesseminar bei der Gesellschaft für Managementinformation Oldenburg 

zum Thema „Kostenrechnung als Führungsinstrument“. 

 

(7) SS 1987 Lehrbeauftragter für die Vorlesungen 

 

  (a)  Betriebliche Steuerlehre I 

 

  (b) Kostenrechnung als Führungsinstrument 

 

  im Hauptstudium an der Universität Oldenburg. 

 

(8) Frühjahr 1987 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg zum 

Bereich „Steuerliche Herstellungskosten und Kostenrechung“ über das Thema 

„Moderne Gestaltungsformen der Kostenrechnung“. 

 

(9) Herbst 1987 Tagesseminar bei der Gesellschaft für Managementinformation Oldenburg 

zum Thema „Steuerbilanzpolitik“. 

 

(10) SS 1988 Lehrbeauftragter im Hauptstudium an der Universität Hamburg für die Vorle-

sung „Betriebsprüfung öffentlicher Unternehmungen“. 

 

(11) Frühjahr 1988 Tagesseminar bei der Gesellschaft für Managementinformation Oldenburg 

zum Thema „Kostenrechnung als Führungsinstrument“. 
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(12) Herbst 1988 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg zum 

Bereich „Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanz-

steuerrechtliche Bewertungsprobleme“. 

 

(13) Herbst 1988 Tagesseminar bei der Gesellschaft für Managementinformation Oldenburg 

zum Thema „Gestaltung des Steuerbilanzgewinns“. 

 

(14) Frühjahr 1990 (a) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg 

zum Bereich „Bewertungsfragen des Steuerrechts“ über das Thema „Ak-

tuelle bilanzrechtliche Bewertungsfragen“. 

 

  (b) Tagesseminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg zum Be-

reich „Aktuelle Entwicklungen im Bilanzrecht“ über das Thema „Steuer-

liche Auswirkungen der speziellen Rechnungslegungsvorschriften bei Ka-

pitalgesellschaften“. 

 

(15) Herbst 1990 (a) Tagesseminar bei der Bundesfinanzakademie Bonn/Siegburg zum Bereich 

„Aktuelle Entwicklungen im Bilanzrecht“ über das Thema „Steuerliche 

Auswirkungen der speziellen Rechnungslegungsvorschriften bei Kapital-

gesellschaften“. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie Bonn/Siegburg zum 

Bereich „Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das 

Thema „Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(16) Frühjahr 1991 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg zum 

Bereich „Aktuelle Entwicklungen im Bilanzrecht“ über das Thema „Aktuelle 

bilanzrechtliche Bewertungsfragen“. 

 

(17) Winter 1991 Dreitägiges Seminar im Rahmen des Nach-Diploms in Unternehmensführung 

der Universität St. Gallen über das Thema „Informationskonzept und Externes 

Rechnungswesen“. 

 

(18) Winter 1992 (a) Viertägiges Seminar im Rahmen des Nach-Diploms in Unternehmensfüh-

rung der Universität St. Gallen über das Thema „Internes Rechnungswesen 

und Controlling“. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Bonn/Siegburg 

zum Bereich „Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über 

das Thema „Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskos-

ten“. 

 

(19) Winter 1993 Viertägiges Seminar im Rahmen des Nach-Diploms in Unternehmensführung 

der Universität St. Gallen über das Thema „Externes Rechnungswesen“. 

 

(20) Frühjahr 1993 Fünftägiges Seminar im Rahmen des Nach-Diploms in Unternehmensführung 

der Universität St. Gallen über das Thema „Internes Rechnungswesen und 

Controlling“. 
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(21) Frühjahr 1993 (a) Tagesseminar bei der Bundesfinanzakademie Bonn/Siegburg zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanz-

rechtliche Bewertungsfragen“. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (b.a)  Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

   

   (b.b) Prozeßkostenrechnung 

 

   (b.c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement.  

 

(22) Sommer 1993  (a)  Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (a.a)  Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (a.b)  Prozeßkostenrechnung 

 

   (a.c)  Target Costing und Gemeinkostenmanagement.  

 

  (b) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft zu den The-

men 

 

   (b.a) Abweichungsanalyse 

 

   (b.b) Kostenrechnung als kurzfristiges Entscheidungsinstrument 

 

   (b.c) Target Costing und Prozeßkostenrechnung 

 

   (b.d) Gemeinkostenmanagement. 

 

(23) Herbst 1993 (a) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (a.a)  Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (a.b)  Prozeßkostenrechnung 

 

   (a.c)  Target Costing und Gemeinkostenmanagement.  
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  (b) Tagesseminar im Rahmen des Führungskorpstreffens der Cremergruppe 

in Köln zu den Themen 

 

   (b.a) Grundlagen des Controlling 

 

   (b.b) Führungsinformationssysteme und das Berichtwesen als Instru-

mente des Controlling 

 

   (b.c) Neuere Entwicklungen im Controlling: Prozeßkostenrechnung und 

Target Costing. 

 

  (c) Zweimaliges Tagesseminar bei der Bundesfinanzakademie Bonn/Sieg-

burg für Führungskräfte der staatlichen Steuerbehörde und deren regiona-

ler Einrichtungen der Russischen Föderation zum Thema „Rechnungspo-

litik als Instrument der Unternehmensführung“.  

 

(24) Winter 1994 Zweimaliges Tagesseminar bei der Steuerberaterkammer Südbaden, in Bad 

Dürrheim und Freiburg zum Thema „Controlling als Instrument der Unterneh-

mensführung“.  

 

(25) Sommer 1994 (a) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (a.a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (a.b) Prozeßkostenrechnung 

 

   (a.c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie Bonn/Siegburg zum 

Bereich „Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das 

Thema „Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(26) Herbst 1994 Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß Gracht) 

zu den Themen 

 

  (a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

  (b) Prozeßkostenrechnung 

 

  (c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 

 

(27) Frühjahr 1995 Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß Gracht) 

zu den Themen 

 

  (a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

  (b) Prozeßkostenrechnung 

   

  (c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 
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(28) Sommer 1995 (a) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema 

„Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (b.a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (b.b) Prozeßkostenrechnung 

   

   (b.c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 

 

(29) Herbst 1995 (a) Dreitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (a.a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (a.b) Prozeßkostenrechnung 

   

   (a.c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 

 

  (b) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanz-

rechtliche Bewertungsfragen“. 

 

(30) Februar 1996 Eintägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Kosten- und Leistungsrechnung für Bedienstete der BMF“ über das Thema 

„Theoretische Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung - Einführung 

und Begriffsbestimmungen“. 

 

(31) Sommer 1996 (a) Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (a.a) Entscheidungsorientierte Kostenrechnung 

 

   (a.b) Prozeßkostenrechnung 

 

   (a.c) Target Costing und Gemeinkostenmanagement. 

 

(b) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema 

„Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(32) Dezember 1996  Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanz-

rechtliche Bewertungsfragen“. 
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(33) Sommer 1997 (a) Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema 

„Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß 

Gracht) zu den Themen 

 

   (b.a) Kostenrechnungssysteme im Überblick 

 

   (b.b) Betriebsabrechnung und entscheidungsorientierte Kostenrechnung. 

 

(34) Herbst 1997 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanzrechtliche 

Bewertungsfragen“. 

 

(35) Sommer 1998 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(36) Herbst 1998 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanzrechtliche 

Bewertungsfragen“. 

 

(37) Winter 1999 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Bewertungsfragen im Steuerrecht“ über das Thema „Aktuelle bilanzrechtliche 

Bewertungsfragen“. 

 

(38) Sommer 1999 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(39) Winter 2000 Zweitägiges Seminar beim Universitätsseminar der Wirtschaft (Schloß Gracht) 

zum Thema „Jahresabschluß, Kosten- und Investitionsrechnung“. 

 

(40) Sommer 2000 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(41) Frühjahr 2001 Eintägiges Seminar bei der C.R. Poensgen-Stiftung in Köln zum Thema 

„Ganzheitliche Unternehmensführung“. 

 

(42) Sommer 2001 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(43) Winter 2002 Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rechnungsle-

gung“. 

 

(44) Sommer 2002 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 
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(45) Winter 2003 Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rechnungsle-

gung“. 

 

(46) Sommer 2003 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum  Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(47) Herbst 2003 Zweitägiges Seminar bei der IBS Hamburg zum Thema „Kostenrechnung und 

Kostenmanagement aus Revisionssicht“. 

 

(48) Winter 2004 Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rechnungsle-

gung“. 

 

(49) Winter 2004 Eintägiges Seminar bei „Management Circle“ zum Thema „Kennzahlen und 

Kennzahlensysteme, IAS/IFRS, Bilanzpolitik, Bilanzmanipulationen, Enforce-

ment“. 

 

(50) Frühjahr 2004 Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Latente Steuern“. 

 

(51) Sommer 2004 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(52) Frühjahr 2005 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for Taxes“. 

 

  (c) Eintägiges Seminar bei „Management Circle“ zum Thema „Kennzahlen 

und Kennzahlensysteme, IAS/IFRS, Bilanzpolitik, Bilanzmanipulation, 

Enforcement“. 

 

(53) Sommer 2005  Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum  Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

  



 
 

60 
 

(54) Frühjahr 2006 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for Taxes“. 

 

(55) Herbst 2006 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum  Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(56) Frühjahr 2007 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studiengangs „Master of International 

Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for Taxes“. 

 

(57) Winter 2007 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum  Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(58) Sommer 2007 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum  Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

 

(59) Frühjahr 2008 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintätiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(60) Frühjahr, Jeweils zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum 

Sommer, Bereich „Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das  Herbst 

2008 Thema „Ermittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 

  

(61) Frühjahr 2009 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(62) Sommer 2009 Zweitägiges Seminar bei der Bundesfinanzakademie in Brühl zum Bereich 

„Betriebliche Kostenrechnung und Bilanzsteuerrecht“ über das Thema „ Er-

mittlung und Überprüfung steuerlicher Herstellungskosten“. 
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(63) Winter 2010 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“.   

 

(64) Winter 2011 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“.   

 

(65) Herbst 2011 Zweitägiges Seminar zum Thema „Interne Revision“ in Hamburg. 

 

(66) Winter 2012 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema  „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(67) Winter 2013 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema  „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(68) Winter 2014 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema  „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 
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(69) Winter 2015 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema  „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(70) Winter 2016 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema  „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(71) Winter 2017 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(72) Winter 2018 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(73) WS 2018/19 (a) Vorlesung „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (2 Semesterwochenstunden). 

  (b) Übung zu „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (1 Semesterwochenstunde). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Interne Revision“ im Bachelorstudiengang 

der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

(74) SS 2019 (a) Vorlesung „Business Reporting and Controlling“ im Masterstudiengang 

der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Hamburg (2 Semester-

wochenstunden). 

  (b) Übung zu „Business Reporting and Controlling“ im Masterstudiengang 

der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Hamburg (1 Semester-

wochenstunde). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Corporate Governance“ im Bachelorstu-dien-

gang der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 
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(75) WS 2019/20 (a) Vorlesung „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (2 Semesterwochenstunden). 

  (b) Übung zu „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (1 Semesterwochenstunde). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Interne Revision“ im Bachelorstudiengang 

der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

(76) Winter 2020 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(77) SS 2020 (a) Vorlesung „Business Reporting and Controlling“ im Masterstudiengang 

der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Hamburg (2 Semester-

wochenstunden). 

  (b) Übung zu „Business Reporting and Controlling“ im Masterstudiengang 

der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Hamburg (1 Semester-

wochenstunde). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Corporate Governance“ im Bachelorstu-dien-

gang der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

 

(78) WS 2020/21 (a) Vorlesung „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (2 Semesterwochenstunden). 

  (b) Übung zu „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (1 Semesterwochenstunde). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Interne Revision“ im Bachelorstudiengang 

der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

 

(79) SS 2021 (a) Vorlesung „Business Reporting and Controlling“ im Masterstudiengang 

der Fakultät für Betriebswirtschaft der Universität Hamburg (3 Semester-

wochenstunden). 

  (c) Vorlesung „Controlling und Corporate Governance“ im Bachelorstu-dien-

gang der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

(78) WS 2021/22 (a) Vorlesung „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (2 Semesterwochenstunden). 

  (b) Übung zu „Controlling“ im Masterstudiengang der Fakultät für Betriebs-

wirtschaft der Universität Hamburg (1 Semesterwochenstunde). 
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  (c) Vorlesung „Controlling und Interne Revision“ im Bachelorstudiengang 

der Universität Hamburg (2 Semsterwochenstunden). 

 

                                       (d)   Übung zu „Controlling und Interne Revision“ im Bachelorstudiengang 

                                               der Universität Hamburg (2 Semesterwochenstunden). 

 

(79) Winter 2021 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(80) Winter 2022 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(81) Winter 2023 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(81) Winter 2023 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 

 

(82) Winter 2024 (a) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Internationale Rech-

nungslegung“. 

 

  (b) Eintägiges Seminar im Rahmen des Studienganges „Master of Internatio-

nal Taxation“ der Universität Hamburg zum Thema „Accounting for 

Taxes“. 
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VI. Verzeichnis der gehaltenen Vorträge, der Teilnahme an Podiums-

diskussionen, der veranstalteten Tagungen und der Durchführung von 

Web Conferences 

(1) Mai 1982 Universität Oldenburg, Vortrag zum Thema: 

  „Die Verrechnung von Abweichungen im Falle der Ableitung bilanzieller 

Wertansätze aus Plankostensystemen“. 

 

(2) Juni 1982 Berufsakademie Stuttgart, Vortrag zum Thema: 

  „Änderungen der handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften durch die 

4. EG-Richtlinie und die Auswirkungen auf das Bilanzsteuerrecht“. 

 

(3) Juni 1982 Fachhochschule Frankfurt a.M., Vortrag zum Thema: 

  „Die Besteuerung von Spekulationsgeschäften gemäß §  23 EStG“. 

 

(4) Oktober 1982 Fachhochschule Sigmaringen, Vorträge zu den Themen: 

 

  (1) „Die Bestimmung von Preisuntergrenzen in der Backwarenindustrie mit 

Hilfe der Deckungsbeitragsrechnung im Falle unterbeschäftigter Kapazi-

täten“. 

 

  (2) „Systeme der Kostenrechnung und ihre Anwendung in der Bekleidungs-

industrie“. 

 

(5) Juni 1984 Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung Hamburg, Vortrag zum Thma: 

  „Durchbrechung der Bilanzidentität“. 

 

(6) Dezember 1984 Fachhochschule Mönchengladbach, Vortrag zum Thema: 

  „Die Möglichkeiten der Durchbrechung des Bilanzenzusammenhangs und 

die Darstellung derartiger Vorgänge in Betriebsprüfungsberichten“. 

 

(7) Februar 1985 Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung Hamburg, Vortrag zum Thema: 

  „Handels- und steuerrechtliche Bewertungsmethoden für das Vorratsvermö-

gen bei schwankenden Anschaffungskosten und ihre Auswirkungen auf steu-

erliche Bewertungswahlrechte“. 

 

(8) Juli 1987 Universität Bremen, Vortrag zum Thema: 

  „Die Methodenstetigkeit gemäß § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB - Einschränkungen 

der Bewertungspolitik durch das neue Bilanzrecht?“. 

 

(9) Juni 1988 Universität Hamburg, Vortrag zum Thema: 

  „Auswirkungen des Umsatzkostenverfahrens auf die Rechnungslegung und 

Prüfung von Kapitalgesellschaften“. 

 

(10) April 1989 Universität zu Kiel, Vortrag zum Thema: 

  „Gewinnrealisierung bei langfristigen Fertigungsprozessen“. 

 

(11) Oktober 1990 Universität Ulm, Vortrag zum Thema: 

  „Zielorientierte Einheitsbilanzierung unter besonderer Berücksichtigung der 

Computerstützung“. 
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(12) November 1990 Seminar der AUDI AG in Garmisch-Partenkirchen, Vortrag zum Thema: 

  „Neuere Entwicklungen im Rechnungswesen: Die Prozeßkostenrechnung“. 

 

(13) Dezember 1990 Universität St. Gallen, Vortrag zum Thema: 

  „Einsatzmöglichkeiten computergestützter Optimierungsmethoden im Rah-

men der Bilanzpolitik deutscher Kapitalgesellschaften“. 

 

(14) Dezember 1990 Universität Frankfurt a.M., Vortrag zum Thema: 

  „Die Planung des Jahresabschlusses mit Hilfe computergestützter Optimie-

rungsmethoden“. 

 

(15) Februar 1991 European Business School Oesterrich Winkel, Vortrag zum Thema: 

  „Zielorientierte Einheitsbilanzierung unter besonderer Berücksichtigung der 

Computerstützung“. 

 

(16) April 1991 Veranstaltung der 1. Ingolstädter Fakultätstagung der Wirtschaftswissen-

schaftlichen Fakultät der Katholischen Universität Eichstätt (Ingolstadt) zum 

Thema „Aktuelle Probleme der Steuer- und Unternehmensberatung“. 

 

(17) September 1991 Vortrag im Rahmen der Fachtagung der Universität Oldenburg "Controlling-

systeme für ein PC-gestütztes Erfolgs- und Finanzmanagement" zum Thema:  

  „Modell zur PC-gestützten Optimierung des Jahresabschlusses“. 

 

(18) Oktober 1991 Vortrag im Rahmen der Betriebswirtschaftlichen Arbeitstage der Steuerbera-

terkammer in München zum Thema:  

  „EDV-gestützte Bilanzpolitik“. 

 

(19) Oktober 1991 Universität Hamburg, Vortrag zum Thema:: 

  „Bilanzpolitik mit Hilfe von Computereinsatz“. 

 

(20) März 1992 Humboldt Universität zu Berlin, Vortrag zum Thema: 

  „Handels- und steuerrechtliche Jahresabschlußoptimierung“. 

 

(21) Dezember 1992 Nachdiplom in Unternehmensführung der Universität St. Gallen bei der Te-

lekom in Much, Vortrag zum Thema: 

  „Die Rechnungslegungspolitik als Instrument der Unternehmensführung“. 

 

(22) Januar 1993 Universität St. Gallen, Vortrag zum Thema: 

  „Anforderungen an bilanzpolitische Expertensysteme“.  

 

(23) Juni 1993 Universität Augsburg, Vortrag zum Thema: 

  „Überlegungen zum Aufbau und Einsatz steuerbilanzpolitischer Expertensys-

teme“. 
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(24) Juli 1993 Universität Wuppertal, Vortrag zum Thema: 

  „Überlegungen zum Aufbau und Einsatz rechnungslegungspolitischer Exper-

tensysteme“. 

 

(25) September 1993 Stuttgarter Controller-Forum, Vortrag zum Thema: 

  „Unterstützung des Target Costing mit Hilfe der Prozeßkostenrechnung“. 

 

(26) Oktober 1993 Tagung der Schweizerischen Gesellschaft für Betriebswirtschaft in Bern, 

Vortrag zum Thema: 

  „Vernetzung von Target Costing und Prozeßkostenrechnung“. 

 

(27) Oktober 1994 Hamburger Arbeitskreis Interne Revision der Versicherungsunternehmen, 

Vortrag zum Thema: 

  „Target Costing und Prozesskostenrechnung“. 

 

(28) März 1995 10. Deutscher Controlling Congress in Düsseldorf, Vortrag zum Thema: 

„Vernetzung von Target Costing und Prozeßkostenrechnung“. 

 

(29) Dezember 1995 Institut für Controlling, Universität Dortmund, Gesellschaft für Controlling 

e.V. in Düsseldorf, Vortrag zum Thema:  

  „Target Costing und Kostenmanagement“.  

 

(30) Februar 1996 Universität Freiburg i.B., Vortrag zum Thema:  

  „Überlegungen zur Entwicklung eines Steuer-Controlling“. 

 

(31) Mai 1996 Institut für Controlling, Universität Dortmund, Gesellschaft für Controlling 

e.V. in Düsseldorf, Vortrag zum Thema:  

  „Target Costing und Kostenmanagement“.  

 

(32) September 1996 Universität Rostock, Vortrag zum Thema:  

  „Ansatzpunkte für die Entwicklung steuerbilanzpolitischer Expertensys-

teme“. 

 

(33) November 1996 Mandantenseminar Schitag Ernst & Young, Unternehmensberatung, Ham-

burg, Vortrag zum Thema:  

  „Neuere Entwicklungen in der Kostenrechnung und im Kostenmanagement“. 

 

(34) Dezember 1996 Mandantenseminar Arthur Andersen, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbera-

tungsgesellschaft, Hamburg, Vortrag zum Thema:  

  „Prozesskostenrechnung und Target Costing als strategische Instrumente des 

Controlling“. 

 

(35) Mai 1997 Seminar des Bundesverbandes der Gas- und Wasserwirtschaft e.V., Bonn, 

Vortrag zum Thema:  

  „Prozesskostenrechnung und Target Costing: Neuere Ansätze in der Kosten-

rechnung und im Kostenmanagement“. 

 

(36) September 1997 Kongresstage der Wohnungswirtschaft in Lübeck, Vortrag zum Thema: 

„Strategisches Kostenmanagement“. 

 

 



 
 

68 
 

(37) Oktober 1999 Norddeutsche Prokuristentagung WEDIT, Deloitte & Touche in Hamburg, 

Vortrag zum Thema:  

  „Computergestützte Rechnungslegungspolitik. Konzepte zur zielgerichteten 

Gestaltung des Jahresabschlusses“. 

 

(38) November 1999 5. ACL Fachkonferenz in Heidelberg, Vortrag zum Thema:  

  „Computergestützte Rechnungslegungspolitik. Konzepte zur zielgerichteten 

Gestaltung des Jahresabschlusses“. 

 

(39) September 2000 Kongresstage der Wohnungswirtschaft in Lübeck, Vortrag zum Thema: „An-

sätze und Grenzen der Wirtschaftsprüfung“. 

 

(40) Februar 2001 General Management Seminar für Professionals der C.R. Poensgen-Stiftung 

in Ahrensburg bei Hamburg, Vortrag zum Thema:  

  „Integriertes Management, Ganzheitliche Unternehmenssteuerung und stra-

tegische Unternehmensführung“. 

 

(41) November 2001 Vortrag anlässlich des 20jährigen Bestehens der Fachrichtung „Steuern und 

Prüfungswesen“ der Berufsakademie Stuttgart:  

  „Wirtschaftsprüfung und Rechnungslegung im Umbruch“. 

 

(42) November 2001 Vortrag zum Thema: 

  „Die Kriterien des mm-Geschäftsberichts-Ranking“ im Rahmen der Postgra-

duate Studies in Management, Universitätsseminar der Wirtschaft, Schloß 

Gracht, in Erfstadt-Liblar. 

 

(43) Januar 2002 Vortrag zum Thema:  

  „Deutsche Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung im Umbruch“ im Rah-

men des Workshops „Turnaround Beratung“ der Hanseatic Consulting e.V. 

in Hamburg. 

 

(44) Februar 2002 Veranstaltung der 1. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema:  

  „Unternehmensüberwachung und Rechnungslegung im Umbruch“. 

 

(45) März 2002 Vortrag zum Thema:  

  „Controlling-Konzeptionen in Professional-Service-Betrieben, insbesondere 

in Revisions- und Treuhandbetrieben“ im Rahmen des Controller-Tagung der 

wissenschaftlichen Hochschule für Unternehmensführung in Vallendar. 

 

(46) Mai 2002 Vortrag zum Thema:  

  „Möglichkeiten einer marktorientierten Steuerung mit Hilfe des modernen 

Kostenmanagements“ im Rahmen des 17. Deutschen Controlling Congresses 

in Berlin. 

 

(47) Oktober 2002 Teilnahme an der Podiumsdiskussion zum Thema:  

  „Hat die Bilanz noch einen Wert?“ im Rahmen des 7. Börsentages in Ham-

burg. 

 

(48) November 2002 Vortrag zum Thema:  

  „Änderung der Rechtsprechung zur steuerlichen Behandlung von Eigenkapi-

talvermittlungsprovisionen bei Schiffsfonds“ im Rahmen des 6. Hansa-Fo-

rums in Hamburg. 
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(49) Dezember 2002 Vortrag zum Thema:  

  „Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung im Umbruch“ im Rahmen der 

Aufsichtsratstagung der Deloitte & Touche GmbH, Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft, in Hamburg. 

 

(50) Dezember 2002 Teilnahme an der Podiumsdiskussion zum Thema:  

  „Corporate Governance“ im Rahmen der Aufsichtsratstagung der Deloitte & 

Touche GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, in Hamburg. 

 

(51) Januar 2003 Technische Universität Darmstadt, Vortrag zum Thema:  

  „Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung unter internationalen Reformein-

flüssen“. 

 

(52) März 2003 Vortrag zum Thema:  

  „Die Auswirkungen der EG-Verordnung auf die Rechnungslegung (nicht-) 

kapitalmarktorientierter Unternehmen“ im Rahmen der Mandantentagung 

„Die Umstellung von HGB auf IFRS (ISA)“ der Deloitte & Touche GmbH, 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, in Hamburg. 

 

(53) April 2003 Vortrag zum Thema:  

  „Unternehmensanalyse vor dem Hintergrund von Basel II - Ergebnisse einer 

empirischen Erhebung“ im Rahmen der Controller-Tagung der wissenschaft-

lichen Hochschule für Unternehmensführung in Vallendar. 

 

(54) Mai 2003 Veranstaltung der 2. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema:  

  „Corporate Governance. Internationale Rechnungslegung und Unterneh-

mensanalyse im Zentrum aktueller Entwicklungen“. 

 

(55) Juli 2003 Universität Dortmund, Vortrag zum Thema: 

  „Unternehmensrechnung und Controlling im Zentrum internationaler Re-

formeinflüsse“. 

 

(56) Oktober 2003 Vortrag zum Thema:  

  „Die deutsche Rechnungslegung im Umbruch“ im Rahmen des 2. Wirt-

schaftsforums in Albstadt. 

 

(57) Januar 2004 Vortrag zum Thema:  

  „Die Kunst des Controlling“ im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der 

Fachhochschule in Köln. 

 

(58) März 2004 Vortrag zum Thema:  

  „Geschäftsbericht 2001/2002“ bei der ThyssenKrupp AG in Düsseldorf. 

 

(59)  September 2004  Veranstaltung der 3. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema:  

  „Reform der Rechnungslegung und Corporate Governance in Deutschland 

und Europa“. 

(60) September 2004 Vortrag zum Thema:  

  „Die neuen Bilanzgesetze“ im Rahmen des Business Circle der Deloitte & 

Touche GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, in Hamburg. 

  

(61) September 2005  Veranstaltung der 4. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema:  

  „Bilanzreform und Bilanzdelikte“. 
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(62) September 2005  Vortrag zum Thema:  

  „Prüfteam Finanzkommunikation“ im Rahmen des „Heidelberger Forum Ge-

schäftsberichte 2005“. 

 

(63) September 2006  Vortrag zum Thema: 

  „Corporate Governance und Controlling“ im Rahmen des 20. Stuttgarter Con-

trolling-Forums „Controlling & Finance Excellence - Herausforderungen und 

Best Practice Lösungsansätze“. 

 

(64) September 2006 Vortrag zum Thema: 

  „Changes in Accounting and Auditing in Germany“ im Rahmen der 10. 

deutsch-estnischen Universitätstage der Universität Tartu in Estland. 

 

(65) Oktober 2006 Veranstaltung der 5. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema: 

  „Aktuelle Fragen aus Rechnungslegung und Corporate Governance“. 

 

(66) November 2006 Vortrag zum Thema: 

  „Corporate Governance und Controlling. Einflüsse von Rechtsnormen auf die 

Weiterentwicklung der Unternehmenssteuerung“ im Rahmen des Forum für 

Rechnungslegung und Steuern e.V. der Universität Bremen. 

 

(67) Oktober 2007  Teilnahme an der Podiumsdiskussion zum Thema: 

  „Das visuelle Quintett“ im Rahmen des 7. Symposiums Kreativ-Service Ge-

schäftsberichte, in Frankfurt a.M. 

 

(68) November 2007  Veranstaltung der 6. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema: 

  „Neuausrichtung von Rechnungslegung und Prüfungswesen“. 

 

(69) April 2008  Vortrag zum Thema: 

  „Laudatio über Laurenz Lachnit“ in der Fakultät II Informatik, Wirtschafts- 

und Rechtswissenschaften der Universität Oldenburg. 

 

(70) September 2008 Veranstaltung der 7. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema: 

  „Das Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) ante portas: 

  Neue Herausforderungen für Rechnungslegung und Corporate Governance“. 

 

(71) Juli 2009 Vortrag zum Thema: 

  „Auswirkung des BilMoG auf die Rechnungslegungspolitik“ im Rahmen ei-

ner Seminarveranstaltung der MAZARS Hemmelrath GmbH, in Hamburg. 

 

(72) September 2009 Veranstaltung der 8. Hamburger Revisions-Tagung zum Thema: 

  „Rechnungslegung, Steuerung und Überwachung von Unternehmen im Wan-

del“. 

(73) September 2010 Moderation der Web Conference zum Thema: „Änderungen der Konzern-

rechnungslegung nach HGB. Ausgewählte Fragen zum BilMoG“, in Mün-

chen. 

 

(74)  September 2010 Moderation der Web Conference zum Thema: „Quo vadis Maßgleichheits-

prinzip? Auswirkungen des BilMoG auf die Handels- und Steuerbilanz“, in 

München. 
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(75) September 2011 Veranstaltung der 9. Hamburger Auditing Conference zum Thema: 

  „Aktuelle Entwicklungen in Rechnungslegung, Abschlussprüfung, Corporate 

Governance und Compliance“. 

 

(76) September 2011 Moderation der Web Conference zum Thema: „Konzepte für eine Aufsichts-

ratsvergütung. Qualitätssteigerung der Corporate Governance durch materi-

elle Anreize“, in München. 

 

(77) Oktober 2011 Moderation der Web Conference zum Thema: „Bilanzpolitik und Bilanzana-

lyse nach dem Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG)“, München. 

 

(78) Dezember 2011 Moderation der Web Conference zum Thema: „Haftung und Haftungsma-

nagement für das Geschäftsführungs- und Aufsichtsorgan“, in München. 

 

(79) Februar 2012 Moderation der Web Conferene zum Thema „Konzepte für eine Aufsichts-

ratsvergütung. Qualitätssteigerung der Corporate Governance durch materi-

elle Anreize?“, in München. 

 

(80) März 2012 Moderation der Web Conference zum Thema „Corporate Governance: Wie 

können Familienunternahmen erfolgreicher geführt und überwacht werden?“, 

in Gütersloh. 

 

(81) Juni 2012 Moderation der Web Conference zum Thema „Der unabhängige Finanzex-

perte im Aufsichtsrat: Notwendige Ergänzung oder überflüssige Erweiterung 

des Corporate Governance-Systems?“, in München. 

 

(82) Juni 2012 Veranstaltung der 1. Financial Experts Conference zum Thema: „Qualitätssi-

cherung der Tätigkeit des unabhängigen Finanzexperten“, in Hamburg. 

 

(83) Juni 2012 Moderation der Web Conference zum Thema „Konzepte für eine Vorstands-

vergütung“, in Hamburg. 

 

(84) Juni 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Was macht gute Aufsichtsar-

beit aus?“, in Hamburg. 

 

(85) Juni 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Unabhängigkeit des Auf-

sichtsrats“, in Hamburg. 

 

(86) September 2012 Veranstaltung der 10. Hamburger Auditing Conference zum Thema: „Rech-

nungslegung und Unternehmensüberwachung im Umbruch“. 

 

(87) November 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Sicherung der Corporate 

Governance durch mehr Unabhängigkeit im Aufsichtsrat?“, in Hamburg. 

 

(88) November 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Sanierungsprüfung,  

-beratung und Restrukturierung“, in Hamburg. 

 

(89) November 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Haftungsrisiko und Haftungs-

management von Vorstand und Aufsichtsrat“, in Hamburg. 

 

(90) November 2012 Moderation der Web Conference zum Thema: „Accounting for Taxes. La-

tente Steuern nach nationalen und internationalen Regelungen“, in Hamburg. 
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(91) September 2014 Vortrag zum Thema: „Der Aufsichtsrat und das Risikomanagement“ im Rah-

men der ThinkTank-Veranstaltung der GermanBoardRoom GmbH in Düs-

seldorf. 

 

(92) September 2014 Vortrag zum Thema: „Corporate Governance Reporting versus Integrated 

Reporting“ im Rahmen des 28. Stuttgarter Controller-Forums in Stuttgart. 

 

(93) November 2014 Vortrag zum Thema: „Corporate Governance Reporting für den Aufsichtsrat“ 

im Rahmen des 6. Deutschen Aufsichtsratstags in Düsseldorf. 

 

(94) Juni 2015 Vortrag zum Thema „Risikomanagement als Instrument der Unternehmens-

steuerung“ im Rahmen des 7. Deutschen Aufsichtsratstags in Düsseldorf. 

 

(95) Oktober 2016 Vortrag zum Thema „Neuere Entwicklungen in der unternehmerischen Be-

richterstattung“ im Rahmen des Partnertreffens von Heinrich und Partner, 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, in Hamburg. 

 

(96) Mai 2019 Vortrag zum Thema „Auswirkungen der Digitalisierung auf Controlling und 

Reporting“ im Rahmen der Jahrestagung des Bundesverbandes der Bilanz-

buchhalter und Controller e.V. am 14. Mai 2019 in Fulda. 

 

 
 



Stand: 31.12.2024 
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VII. Interviews im Radio, Fernsehen, in Zeitungen und Zeitschriften 
 

16. September 2009 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

13. Oktober 2009 Fernsehinterview in der ARD und im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-

Nordbank“. 

 

14. Oktober 2009 Radiointerview in RBB zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

10. November 2009 Radiointerview in NDR-Info zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

15. November 2009 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

04. Dezember 2009 Fernsehinterview im NDR zum Thema: “Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

16. Dezember 2009 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Wie weiter mit den Banken?“. 

 

04. Januar 2010 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

15. April 2010 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

07. November 2010 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

05. Januar 2011 Fernsehinterview im SWR zum Thema: „Krise bei der Landesbank Baden-

Württemberg“. 

 

07. März 2011 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Krise bei der HSH-Nordbank“. 

 

10. März 2011 Interview in der Zeitschrift „Stern“ zum Thema: „Ein Banker sagt ‚Nein‘ und 

fliegt“ Heft 3, S. 74-76, 2011. 

 

31. Mai 2011 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Konzessionsabgabe im Bereich 

Fernwärme“. 

 

28. Juni 2011 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Gemeinnützigkeit bei islamischen 

Vereinen“. 

 

02. Januar 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH-Nordbank: Anklage erhoben“. 

 

18. Januar 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH-Nordbank; Abschreibung von 

Beteiligungen“. 

 

28. Februar 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Zulässigkeit höherer Gebühren für 

Müllverbrennung“. 

 

14. Juni 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Beurteilung der Vorstandsvergütun-

gen bei der Hamburger Hafen und Logistik AG“. 

 

18. September 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Sonderausschüttung bei der HSH-

Nordbank“. 
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19. Oktober 2012 Interview in der Tageszeitung „Die Welt“ zum Thema: „Inreparabler Repu-

tationsschaden bei der HSH-Nordbank“, S. 35. 

 

25. Oktober 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH-Nordbank schlingert“. 

 

28. Oktober 2012 Interview in der Wochenzeitung „Welt am Sonntag“ zum Thema: „Krise der 

HSH-Nordbank“. 

 

29. Oktober 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Frau Heinold und die HSH-

Nordbank“. 

 

29. Oktober 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Mann muss aktiv werden“. 

 

06. November 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Zukunft der Länder hängt an der 

Schiffsbranche“. 

 

06. November 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Milliardenverlust der HSH-

Nordbank“. 

 

07. November 2012 Interview in der Tageszeitung „Hamburger Morgenpost“ zum Thema: „ER 

fordert 1,3 Milliarden Euro“, S. 7. 

 

14. November 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Personalversammlung bei der HSH-

Nordbank“. 

 

17. November 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Schiffsfonds in der Krise“. 

 

27. November 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „P+S-Werften: Das vorhersehbare 

Scheitern“ 

 

04. Dezember 2012 Fernsehinterview im SWR zum Thema: „Kein Verfahren gegen Immobilien-

tochter der LBBW“. 

 

14. Dezember 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Darf der Ex-HSH-Chef Dirk Jens 

Nonnermacher seine Millionenabfindung behalten?“. 

 

17. Dezember 2012 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Wie wickelt man eine Landesbank 

ab?“. 

 

08. Januar 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Nonnenmachers Abfindung hängt 

vom Urteil ab“. 

 

11. Januar 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH-Nordbank: Neuer Aufsichts-

rat“. 

 

11. Januar 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH-Nordbank: Mirow über-

nimmt“. 

 

27. Februar 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH: Investor hat Interesse an 

Schiffssparte“. 
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05. März 2013 Radiointerview im NDR-Info zum Thema „ Projektausschuss bei der Deut-

schen Bahn AG“. 

 

16. März 2013 Interview in der Kontext Wochenzeitung aus Stuttgart zum Thema: „Weiter-

bau mit falschen Zahlen“. 

 

14. Juni 2013 Radiointerview in NDR-Info zum Thema: „ Amnestieregelung bei Thyssen-

Krupp“. 

 

27. Juni 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Neue Regeln zur Abwicklung von 

Pleitebanken“. 

 

23. Juli 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Ex-Vorstände der HSH-Nordbank 

vor Gericht“. 

 

23. Juli 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Kommen Ex-Vorstände der HSH-

Nordbank davon?“. 

 

23. Juli 2013 Fernsehinterview zum Thema: „Vorwürfe gegen Ex-Vorstand der HSH-

Nordbank“. 

 

24. Juli 2013 Mehrere Fernsehinterview in der ARD im Rahmen der Sendung „Tages-

schau“ zum Thema „Ex-Vorstände der HSH-Nordbank vor Gericht“. 

 

30. Juli 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH-Prozess Ex-Vorstandschef 

Berger sagt aus“. 

 

07. September 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Debatte im Kieler Steuerdeal“. 

 

07. September 2013 Interview auf der Homepage des NDR zum Thema: „Bilanz-Experte: Dieses 

Modell hat Folgen für die Stadt“. 

 

14. Oktober 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Nur ein Euro für die HSH-

Immobiliensparte“. 

 

06. November 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Haben Banken Schlupflöcher ge-

nutzt?“. 

 

06. November 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: “Steuertricks: HSH untersucht Ak-

tien-Deals“. 

 

12. November 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Wirtschaftsprofessor und Rock-Mu-

siker“. 

 

13. Dezember 2013 Fernsehinterview  im NDR zum Thema: „Schifffahrt weiter in der Krise“. 

 

17. Dezember 2013 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „ HSH-Nordbank: Fiskus um Milli-

onen geprellt“. 

 

06. Februar 2014 Fernsehinterview im SWR zum Thema: „Gerichtsverfahren wegen Bilanzfäl-

schung“. 
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10. Februar 2014 Interview in der Tageszeitung „Handelsblatt“ zum Thema „Die Bank an ihrer 

Seite“, S. 4. 

 

05. April 2014 Interview in NDR-Info zum Thema: “Fragwürdige Aktiendeals: Finanzbe-

hörde ermittelt“. 

 

15. April 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Marode Wohnungen: Mieter gegen 

Spekulanten“. 

 

16. April 2014 Interview in tageschau.de zum Thema: „BFH berät über ‚Cum-Ex‘-Ge-

schäfte“. 

 

16. Juni 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Greenpeace: Spendengelder ver-

zockt“. 

 

18. Juni 2014 Fernsehinterview in der ARD im Rahmen der Sendung „Mittagsmagazin“ 

zum Thema: „Steueroasen“. 

 

19. Juni 2014 Fernsehinterview in der ARD im Rahmen der Sendung „Morgenmagazin“ 

zum Thema „Die Steuertricks von Apple, Starbucks und Co.“. 

 

27. Juni 2014 Fernsehinterview in WDR zum Thema: „Wie geht‘s weiter bei der Provin-

zial?“. 

 

27. Juni 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Der neue Kurs der Provinzial“. 

 

09. Juli 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Urteile im HSH-Prozess“. 

 

09. Juli 2014 Radiointerview in NDR-Info zum Thema „Das Gericht hätte ein Zeichen set-

zen können“. 

 

07. Oktober 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Deal mit der HSH Nordbank aufge-

flogen“. 

 

07. Oktober 2014  Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Legal – aber moralisch fragwürdig“. 

 

08. Oktober 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Kritik an Steuergeschäften von HSH 

und Stadtwerken“. 

 

26. Oktober 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Schafft unsere Landesbank den 

Stresstest?“. 

 

06. November 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Insolvenzverfahren gegen Uthoff“. 

 

06. November 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Fall Uthoff: Weniger Geld für die 

Stadt Kiel?“. 

 

06. November 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Uthoff: Die Folgen für die Stadt 

Kiel“. 

 

20. November 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Wedel will riskante Geldanlagen 

wagen“. 
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10. Dezember 2014 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Finanzamt will von Uthoff 29 Mil-

lionen Euro“. 

 

12. Dezember 2014 Fernsehinterview in RTL Nord zum Thema: „Der Steuerfall Uthoff“. 

 

24. März 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Gläubigerversammlung im Fall Ut-

hoff“. 

 

01. April 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH Nordbank zieht Bilanz“. 

 

01. April 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „ HSH Nordbank legt positive Bilanz 

vor“. 

 

01. April 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH Nordbank legt positive Jahres-

bilanz vor“. 

 

21. Mai 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Wird die HSH Nordbank aufgespal-

ten?“. 

 

19. Oktober 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „Neuer Rettungsplan für die HSH 

Nordbank“. 

 

19. Oktober 2015 Fernsehinterview im NDR zum Thema: EU genehmigt Umbau der HSH 

Nordbank“. 

 

20. Oktober 2015 Fernsehinterview bei SAT 1 zum Thema: „Umstrukturierung: Entlastete HSH 

Nordbank soll in zwei Jahren verkauft werden“. 

 

04. Januar 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH Nordbank: Zwei entschei-

dende Jahre“. 

 

28. Januar 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH Nordbank setzt künftig auf 

Öko-Portfolios“. 

 

02. Mai 2016 Interview in der Tageszeitung „Handelsblatt“ zum Thema „Deutsche Bank in 

der Krise“ S. 1 und S. 5. 

 

03. Mai 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Commerzbank in Cum/Cum-Aktien-

deals verwickelt“. 

 

09. Juni 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH Nordbank legt Bilanzen vor“. 

 

09. Juni 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Stabwechsel bei der HSH Nord-

bank“. 

 

18. Juni 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Wer kauft die HSH Nordbank?“. 

 

29. Juni 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Hamburg kauft faule Kredite der 

HSH Nordbank“. 

 

16. Dezember 2016 Fernsehinterview im NDR zum Thema „So wird das Geld verteilt“. 
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31. Januar 2017 Radiointerview im SWR zum Thema „Eklat im Aufsichtsrat – ein Gespräch 

mit einem Fachmann für Corporate Governance über den inneren Zustand der 

Bahn“. 

 

30. März 2017 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH-Nordbank: Letzte Bilanz vor 

dem Verkauf“. 

 

11. August 2017 Fernsehinterview im NDR zum Thema: „HSH Nordbank will Milliarden-

Schulden erlassen“. 

 

27. Oktober 2017 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Bieterfrist für Nordbank ist zu 

Ende“. 

 

27. Oktober 2017 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Bieterfrist für Nordbank ist abgelau-

fen“. 

 

19. Dezember 2017 Fernsehinterview bei der Deutschen Welle zum Thema „HSH Nordbank: Per 

Schiff in die Krise“. 

 

19. Dezember 2017 Fernsehinterview bei der Deutschen Welle zum Thema „Rough seas for 

nothern German lender HSH“. 

 

01. Januar 2018 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Endspurt für HSH: Verkauf oder Ab-

wicklung?“ 

 

04. Januar 2018 Interview im Tagesspiegel zum Thema „RWE-Berichte zur Unternehmens-

führung in der Kritik“, https://www.background.tagesspiegel.de (Abruf am 

04.01.2018).  

 

10. Januar 2018 Radiointerview bei der Deutschen Welle zum Thema „Firmen liefern zur 

Mindestinformationen“, https://www.dw.com/de (Abruf am 10.01.2018). 

 

28. Februar 2018 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH Nordbank verkauft“. 

 

28. April 2018 Fernsehinterview im NDR zum Thema „HSH Nordbank: Die letzte Bilanz“. 

 

20. November 2018 Fernsehinterview im NDR zum Thema „ HSV steht auf tönernen Füßen“. 

 

21. November 2018 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Prekäre finanzielle Lage beim 

HSV“. 

 

23. Januar 2019 Interview im NDR zum Thema „HSV: Jansens Dilemma und Interessenkon-

flikt“, https://www.ndr.de/fußball (Abruf am 24.01.2019). 

 

08. April 2019 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Hamburger Commercial Bank: De-

batte um Gehälter“. 

 

28. Juli 2021 Fernsehinterview im NDR zum Thema „BGH bestätigt Strafbarkeit von 

Cum-Ex-Geschäften“. 

 

 

https://www.background.tagesspiegel.de/
https://www.dw.com/de
https://www.ndr.de/fußball
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16. Dezember 2021 Fernsehinterview im NDR zum Thema „Debatte über Beraterkosten für 

Corona-Hilfen“. 

 

09. Februar 2022               Fernsehinterview im NDR zum Thema „Cum-Ex-Skandal: Haftstrafe für Ex-

Warburg-Banker“. 

 

10.09.2024                        Fernsehinterview im NDR im Rahmen der Sendung Panorama 3 zum Thema 

„Wunderkind oder Skandal-Investor? Die Geschichte des Lars Windhorst“. 
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VIII. Liste der Alumni 

 

A. Doktoranden 

 
Betreuer und Erstgutachter: 

 
1. Prof. Dr. Sven Fischbach: Ökologisch orientierte Rechnungslegung. Eine betriebswirtschaftliche 

Analyse ökologischer Informationen in der externen Rechnungslegung, Landsberg/Lech 1997 

(Zweitgutachter: Streitferdt). 

2. Prof. Dr. Hans Eigenstetter: Entscheidungsmodelle für eine anteilseignerbezogene Steuerpolitik. 

Zugleich ein Beitrag zur Wahl der Mitunternehmer-GmbH als Gestaltungsinstrument, Frankfurt a. 

M. 1997 (Zweitgutachter: Strobel). 

3. Prof. Dr. Philipp E. Zaeh: Entscheidungsunterstützung in der Risikoorientierten Abschluss-

prüfung. Prozessorientierte Modell zur EDV-technischen Quanitifizierung der Komponenten des 

Prüfungs-risikos unter Berücksichtigung der Fuzzy-Logic, Landsberg/Lech 1998 (Zweitgutachter: 

Strobel). 

4. Prof. Dr. Sven Schäfer: Entscheidungsmodelle der Konzernrechnungslegungspolitik. Computer-

gestützte Gestaltungen des Konzernabschlusses nach den Vorschriften des Handelsrechts und der 

International Accounting Standards, Landsberg/Lech 1999 (Zweitgutachter: Strobel). 

5. Dr. Stefan Rössler: Das Audit Committee als Überwachungsinstrument des Aufsichtsrats. Ein 

Beitrag zur Verbesserung der Corporate Governance vor dem Hintergrund des Gesetzes zur Kontrolle 

und Transparenz im Unternehmensbereich (KonTraG), Landsberg/Lech 2001 (Zweitgutachter: 

Strobel). 

6. Dr. Burkhard Wiemers: Strategisches Controlling in Professional-Service-Betrieben. Ein mehr-

dimensionaler und prozessorientierter Ansatz dargestellt am Beispiel von Revisionsunternehmen, 

Landsberg/Lech 2001 (Zweitgutachter Layer) (externer Doktorand). 

7. Prof. Dr. Claudia Leimkühler: Unternehmensrechnung und ihre Überwachung in kirchlichen 

Verwaltungen. Eine Analyse aus Sicht der Katholischen Kirche, Hamburg 2004 (magna cum laude) 

(Zweitgutachter: Strobel) (Drittmittel finanziert). 

8. Dr. Heidi Winkler: Prüfungsbericht von Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituten. Eine 

betriebswirtschaftliche Analyse deutscher und internationaler Prüfungskonventionen, Wiesbaden 

2004 (Zweitgutachter: Layer). 

9. Dr. Marco Meyer: Unternehmenswertorientierte Berichterstattung auf Basis der IAS/IFRS. Eine 

bilanztheoretische und bilanzpolitische Betrachtung aus deutscher Sicht, Wiesbaden 2005 (Zweit-

gutachter: Grotherr) (Drittmittel finanziert). 

10. Dr. Christian Reibis: Computergestützte Optimierungsmodelle als Instrumente einer unterneh-

menswertorientierten Rechnungslegungspolitik. Eine Analyse vor dem Hintergrund des Bilanz-

rechtsreformgesetzes, Hamburg 2005 (Zweitgutachter: Streitferdt) (Drittmittel finanziert) (Förder-

preis Esche Schümann Commischau Stiftung). 

11. Dr. Thies Lentfer: Einflüsse der internationalen Corporate Governance-Diskussion auf die 

Überwachung der Geschäftsführung. Eine kritische Analyse des deutschen Aufsichtsratssystems, 

Wiesbaden 2005 (Zweitgutachter: Strobel) (Förderpreis Esche Schümann Commischau Stiftung). 
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12. Dr. Gaby Pottgießer: Einflüsse internationaler Standards auf die handelsrechtliche Rechnungs-

legung und steuerrechtliche Gewinnermittlung. Kritische Analyse der Entwicklung des deutschen 

Bilanzierungssystems unter Berücksichtigung mittelständischer Unternehmen, Wiesbaden 2006 

(Zweitgutachter: Layer) (Förderpreis Esche Schümann Commischau Stiftung). 

13. Prof. Dr. Ziad Bakhaya: Wertorientierte Unternehmenssteuerung in Private Equity-finanzierten 

Unternehmen. Eine konzeptionelle und empirische Untersuchung zu ihrer Implementierung und 

Ausgestaltung, Hamburg 2006 (Zweitgutachter: Layer) (Drittmittel finanziert). 

14. Dr. Eva Griewel: Ad hoc-Publizität und Zwischenberichterstattung im deutschen Corporate 

Governance-System. Eine Analyse vor dem Hintergrund europäischer Harmonisierungs-

bestrebungen, Wiesbaden 2006 (Zweitgutachter: Strobel) (Drittmittel finanziert). 

15. Dr. Volker Steinmeyer: Der Lagebericht als publizitätspolitisches Instrument börsennotierter 

Aktiengesellschaften. Eine Untersuchung zur Weiterentwicklung der Lageberichterstattung aus 

betriebswirtschaftlicher Sicht, Norderstedt 2008 (Zweitgutachter: Streitferdt) (Drittmittel finanziert). 

16. Univ-.Prof. Dr. Patrick Velte: Intangible Assets und Goodwill im Spannungsverhältnis zwi-

schen Entscheidungsrelevanz und Verlässlichkeit. Eine normative, entscheidungsorientierte und 

empirische Analyse vor dem Hintergrund internationaler und nationaler Rechnungslegungs- und 

Prüfungs-standards, Wiesbaden 2008 (Zweitgutachter: Layer) (Förderpreis Esche Schümann 

Commischau Stiftung). 

17. Dr. Thomas Wernicke: Realoptionen als Instrumente der Finanzkommunikationen. Eine 

betriebswirtschaftliche Analyse der Anwendungsgebiete optionsbasierter Informationen, Hamburg 

2009 (Zweitgutachter: Grotherr). 

18. Prof. Dr. Marco Canipa-Valdez: Weiterentwicklung der Rechnungslegungsregulierung in der 

Europäischen Union. Eine empirische Analyse zur Informationsqualität der Nutzung von IFRS-

Wahlrechten bei börsennotierten EU-Kapitalgesellschaften, Hamburg 2010 (Zweitgutachter: Layer) 

(Drittmittel finanziert). 

19. Dr. Arne Schulz: Aktienkursorientierte Vergütungssysteme für Führungskräfte. Eine Analyse 

aus rechtlicher und betriebswirtschaftlicher Sicht, Wiesbaden 2010 (Zweitgutachter: Nöth). 

20. Prof. Dr. Nyls-Arne Pasternack: Qualitätsorientierte Führung in der Internen Revision. Eine 

theoretische und empirische Untersuchung zu einem Qualitätsmanagement, Hamburg 2010 

(Zweitgutachter: Streitferdt). 

21. Dr. Stéphan Lechner: Konzepte zur Vermeidung von Top Management Fraud. Eine betriebs-

wirtschaftliche Analyse des nationalen unternehmerischen Überwachungssystems unter besonderer 

Berücksichtigung der monistischen und dualistischen Unternehmensverfassung, Hamburg 2011 

(Zweitgutachter: Streitferdt) (Drittmittel finanziert).  

22. Prof. Dr. Stefan C. Weber: Externes Corporate Governance Reporting börsennotierter Publi-

kumsgesellschaften. Konzeptionelle Vorschläge zur Weiterentwicklung der unternehmerischen 

Bericht-erstattung, Wiesbaden 2011 (Zweitgutachter: Küpper) (teilweise Drittmittel finanziert) 

(Förderpreis der Johanna und Fritz Buch Gedächtnis-Stiftung). 

23. Dr. Max Köster: Fortentwicklung der Bemessung und Prüfung von Ausschüttungen. Eine 

Untersuchung vor dem Hintergrund der europäischen Reformdebatte zum Kapitalschutz bei 

Aktiengesellschaften, Hamburg 2011 (Zweitgutachter: Grotherr) (Drittmittel finanziert). 

24. Dr. Andreas Mammen: Die Konzernsteuerquote als Lenkungsinstrument im Rahmen des 

Risikomanagements börsennotierter Muttergesellschaften, Wiesbaden 2011 (magna cum laude) 

(Zweitgutachter: Grotherr) (Förderpreis der Johanna und Fritz Buch Gedächtnis-Stiftung). 
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25. Univ.-Prof. Dr. Remmer Sassen: Fortentwicklung der Berichterstattung und Prüfung von 

Genos-senschaften. Eine betriebswirtschaftliche und empirische Analyse vor dem Hintergrund des 

genossenschaftlichen Förderauftrags, Wiesbaden 2011 (Zweitgutachter: Ringele) (Förderpreis der 

Johanna und Fritz Buch Gedächtnis-Stiftung und der Esche Schümann Commischau Stiftung). 

26. Dr. Malte Posewang: Rechnungslegungspolitik für Betreiber von Windenergieanlagen. Eine 

entscheidungsorientierte Analyse unter Berücksichtigung aktueller Reformen der Gestaltungsalter-

nativen nach Handels- und Steuerrecht sowie IFRS, Hamburg 2012 (Zweitgutachter: Streitferdt) 

(Drittmittel finanziert). 

27. Dr. Roland Bockmann: Internationale Koordinierung nationaler Enforcement-Aktivitäten. Eine 

kritische Analyse unter besonderer Berücksichtigung der Deutschen Prüfstelle für Rechnungslegung, 

Wiesbaden 2012 (Zweitgutachter: Ringele) (externer Doktorand). 

28. Dr. Antje Buchholz: Prüfung von Kreditinstituten nach dem Lean Bank Auditing-Ansatz. Eine 

normative und empirische Analyse vor dem Hintergrund nationaler Kontroll-, Prüfungs- und 

Aufsichtsregelungen, Hamburg 2013 (Zweitgutachter: Nöth) (Drittmittel finanziert). 

29. Dr. Roman Kelsch: Simultanmodell für die Bilanz-, Erfolgs- und Finanzplanung von Kapital-

gesellschaften. Eine quantitative Analyse aus rechnungslegungspolitischer Sicht am Beispiel der 

kleinen GmbH, Hamburg 2014 (Zweitgutachter: Streitferdt) (Drittmittel finanziert). 

30. Dr. Dominik Dienes: Weiterentwicklung der unternehmerischen und hochschulischen Kommu-

nikation durch die Nachhaltigkeitsberichterstattung, kumulativ unveröffentlicht 2017 (Zweit-

gutachter: Layer). 

31. Dr. Ralf Winkler: Auswirkungen der Aufsichtsratsvergütung auf die Unternehmens-

überwachung. Eine ökonometrische Studie zur Corporate Governance deutscher Aktienge-

sellschaften, Wiesbaden 2018 (Zweitgutachter: Streitferdt) (Drittmittel finanziert). 

32. Dr. Anne-Kathrin Hinze: Fortentwicklung der nichtfinanziellen Berichterstattung und ihre 

Bedeutung für den Kapitalmarkt. Konzeptionelle Vorschläge zur Gestaltung der Unternehmens-

publizität und empirische Analysen zur Kapitalmarktrelevanz nichtfinanzieller Leistungsindikatoren, 

kumulativ unveröffentlicht 2018 (Zweitgutachter: Grotherr). 

33. Prof. Dr. Mario Henry Meuthen: Bedeutung der Wirtschaftsprüfung als Konflikt-lösungs-

instrument. Eine normative, modellorientierte und empirische Untersuchung der Funktionen der 

Wirtschaftsprüfung zur Senkung von Interessenkonflikten der Stakeholder im deutschen Corporate 

Governance-System, kumulativ unveröffentlicht 2018 (Zweitgutachter: Grotherr) (Drittmittel finanz-

iert). 

34. Dr. Maximilian Richard Behrmann: Einflüsse der Organvergütung auf die Führung und Über-

wachung von deutschen börsennotierten Aktiengesellschaften. Konzeptionelle Vorschläge und 

empirische Analysen zu nationalen und internationalen Reformen der Corporate Governance, kumu-

lativ unveröffentlicht 2019 (Zweitgutachter: Grotherr) (Drittmittel finanziert). 

35. Dr. Cristina Müller-Burmeister: Weiterentwicklung der Lageberichterstattung und ihrer 

Prüfung. Eine normative und empirische Untersuchung aus nationaler und internationaler Sicht, 

Wiesbaden 2019 (Drittmittel finanziert). 

36. Dr. Fabian Bähr: Geschäftsführerwechsel und Unternehmenserfolg. Eine ökonometrische 

Studie zur Corporate Governance deutscher Familienunternehmen, Wiesbaden 2020 (Zweitgutachter: 

Grotherr) (externer Doktorand). 
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37. Dr. Willi Ceschinski: Corporate Governance und Corporate Governance Reporting. Konzep-

tionelle, normative und empirische Analysen zur Struktur und Überwachungseffektivität des 

Aufsichtsrats sowie zum Aufbau, Einsatz und zur Reform der Unternehmensberichterstattung 

börsennotierter Aktiengesellschaften in Deutschland, kumulativ unveröffentlicht 2021 (Zweit-

gutachter: Grotherr) (Drittmittel finanziert). 

38. Dr. Franziska Handschumacher: Aktuelle Entwicklungen in der Unternehmensführung und - 

überwachung im Kontext divergierender Stakeholderinteressen. Ein normative, konzeptionelle sowie 

empirische Analyse der Corporte Governance und Berichterstattung börsennotierter Unternehmen in 

Deutschland, kumulativ unveröffentlicht 2022 (Zweitgutachter: Grotherr) (Drittmittel finanziert). 

 

Zweit- und Drittgutachter: 

1. Dr. Frank Götzelmann: Umweltschutzinduzierte Kooperation als Instrument der Unternehmung. 

Anlässe, Typen und Gestaltungsansätze, Frankfurt am Main 1992 (Erstgutachter: Corsten, Disser-

tation Universität Eichstätt). 

2. Dr. Armin Köster: Die Bewertung von Elektrizitätsversorgungsunternehmen vor dem Hinter-

grund der Liberalisierung der europäischen Strommärkte, Frankfurt am Main 2004 (Erstgutachter: 

Streitferdt). 

3. Dr. Wencke Schröder: Risikoaggregation unter Beachtung der Abhängigkeit zwischen Risiken, 

(Erstgutachter: Wall, Zweitgutachter: Lange, Dissertation Private Universität Witten/Herdecke). 

4. Dr. Christian Reiß: Auskunft und Bucheinsicht des GmbH-Gesellschafters nach § 51a GmbHG 

im Hinblick auf eigenkapitalersetzende Darlehen, Hamburg 2008 (Erstgutachter: Strobel). 

5. Dr. Matthias Dill: Private Equity im Mittelstand, Marburg 2008 (Erstgutachter: Weilep, 

Dissertation Technische Universität Braunschweig). 

6. Dr. Jens Flottau: Steuerliche Gestaltungsoptimierung der Finanzierung von Projekten im 

Ausland. Eine Analyse aus der Sicht inländischer Projektbeteiligter in der Rechtsform einer 

Kapitalgesellschaft, Hamburg 2010 (Erstgutachter: Fischer). 

7. Dr. Jan-Henning Weilep: Die Nichtigkeit des Jahresabschlusses. Eine umfassende Analyse: 

Tatbe-standsvoraussetzungen und Rechtsfolgen sowie straf- und zivilrechtliche Konsequenzen für 

Vorstand, Aufsichtsrat und Abschussprüfer, Frankfurt am Main 2011 (Erstgutachter: Koch, 

Dissertation Technische Universität Braunschweig). 

8. Prof. Dr. Marco Becker: Bürokratieabbau und bessere Rechtsetzung während der 16. Legis-

laturperiode des Deutschen Bundestags (2005 bis 2009), Hamburg 2012 (Erstgutachter: Streitferdt). 

9. Allmendiger, Matthias: The Role of Financial Advice for Individual Decision Making, 

unveröffentlicht 2013 (Erstgutachter: Nöth). 

10. Dr. Volker Endert: Beiträge zur Identifizierung und Bewertung von steuerlichen Risiken sowie 

zum steuerlichen Risikomanagement. Normative, modelltheoretische und empirische Analysen zu 

ausgewählten Risikobereichen, kumulativ unveröffentlicht 2013 (Erstgutachter: Grotherr). 

11. Dr. Karl Broemel: Steuerplanung bei internationaler Forschung und Entwicklung. Standortwahl 

für grenzüberschreitende Auftragsforschung in einem quantitativen Simultanmodell, Wiesbaden 

2016 (Erstgutachter: Grotherr). 
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13. Dr. Stefan F. Gegg: Leistungscontrolling für komplexe Leistungen, Wiesbaden 2016 

(Erstgutachter: Layer). 

14. Dr. Nils Langhein: Umsatzsteuer und Steuerplanung. Die Umsatzsteuer unter organisatorischen 

und planerischen Gesichtspunkten, Wiesbaden 2017 (Erstgutachter: Grotherr). 

15. Dr. Vanessa Wagner: Tax Compliance im Spannungsfeld von Kooperation und Konfrontation, 

kumulativ unveröffentlicht 2023 (Erstgutachter: Grotherr). 

 

3. Vorsitzender: 

1. Prof. Dr. Frank Keuper: Fuzzy-PPS-Systeme. Einsatzmöglichkeiten und Erfolgspotentiale der 

Theorie unscharfer Mengen, Wiesbaden 1999 (Erstgutachter: Layer, Zweitgutachter: Hansmann). 

2. Dr. Christian Borchard: Die Besteuerung der betrieblichen Altersversorgung in Deutschland, 

Großbritannien und Frankreich. Ein Vergleich im Hinblick auf Reformüberlegungen aus europä-

ischer Sicht, Hamburg 2001 (Erstgutachter: Rädler, Zweitgutachter: Krause-Junk). 

3. Dr. René M. Schröder: Das Steuersystem von Süd-Korea, Hamburg 2005 (Erstgutachter: 

Tolkemitt, Zweitgutachter: Krause-Junk). 

4. Dr. Bianca Siemens: Die Gründung von Auslandsgesellschaften aus personalwirtschaftlicher 

Sicht. Eine Prozessanalyse als Form des Wissensmanagements, Hamburg 2007 (Erstgutachter: 

Küpper, Zweitgutachterin: Frost). 

5. Dr. Sonja Surenbrock: Wissensmanagement: Faktoren der Wissensverteilung in deutschen 

Großunternehmen, Hamburg 2008 (Erstgutachter: Küpper, Zweitgutachter: Hansmann). 

6.  Dr. Arne Krumholz: Finanzierung und Rechnungslegung der politischen Parteien und deren 

Umfeld, Baden-Baden 2010 (Erstgutachter: Streitferdt, Zweitgutachter: Wellisch). 

 

B. Habilitanden 

 
Betreuer und Erstgutachter: 

1. Univ.-Prof. Dr. Patrick Velte: Das Kooperationsverhältnis zwischen Aufsichts- und 

Verwaltungsrat bzw. Abschlussprüfer, kumulativ unveröffentlicht 2013 (Zweitgutachter: Grotherr, 

Drittgutachter: Müller). 

2. Univ.-Prof. Dr. Remmer Sassen: Einfluss der Corporate Governance auf die Weiterentwicklung 

der Steuerung und Berichterstattung von Unternehmen, kumulativ unveröffentlicht 2017 (Zweit-

gutachter Grotherr, Drittgutachterin: Wulf). 
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Zweit- und Drittgutachter: 

1. PD Dr. Dieter Hesberg: Kumulativ unveröffentlicht mit acht Publikationen aus dem Bereich 

Versicherungsbetriebslehre 1999 (Erstgutachter: Karten, Drittgutachter: Layer). 

2. Univ.-Prof. Dr. Stefan Müller: Konvergentes Management-Rechnungswesen. Führungsgemäße 

Ausgestaltung des externen und internen Rechnungswesens unter Konvergenzgesichtspunkten, 

Wiesbaden 2003 (Erstgutachter: Lachnit, Drittgutachter: Zimmermann, Habilitation Universität 

Oldenburg). 

3. Prof. Dr. Andreas Lühn: Internationale Konzernsteuerplanung mit einem Simulationsmodell. 

Entwurf eines Modells zur steuerlichen Planung und Optimierung ausgewählter Gestaltungs-

instrumente im grenzüberschreitenden Kapitalgesellschaftskonzern, Wiesbaden 2009 (Erstgutachter: 

Grotherr, Drittgutachter: Wellisch). 

4. Univ.-Prof. Dr. Karsten Paetzmann: Marktrisiken als Gegenstand der Überwachung. Risiko-

management in kapitalmarktfernen deutschen Produktionsunternehmen unter Berücksichtigung der 

Corporate Governance, 2. Aufl., Berlin/Heidelberg 2012 (Erstgutachter: Müller, Zweitgutacherin: 

Mayer-Fiedrich, Habilitation Universität der Bundeswehr Hamburg). 

5. PD Dr. Tobias Effertz: Die volkswirtschaftlichen Kosten gefährlicher Konsumgüter. Eine 

theoretische und empirische Analyse für Deutschland am Beispiel Alkohol, Tabak, Adipositas, 

Frankfurt am Main et al. 2015 (Erstgutachter: Adams, Drittgutachter: Linder). 

 
 

 

 

 

                     

 

 

 

 

 

 

 

 


